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Feuille officielle suisse du commerce • Foglio ufficiale svizzero di commercio
Erscheint täglich, ausgenommen an Sonn- und Feiertagen - Paralttous les Jours, le dimanche et les Jours de täte exceptäs
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massimi delle derrate alimentari per il mese di novembre 1945.

Prescrizione N. 195 D/45 dell'Uificio federale di controllo dei prezzi concernente
i vini indigeni della raccolta 1945 (Svizzera occidentals e Svizzera meri-
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Prescrizione N. 195E/45 dell'Uificio federale di controllo dei prezzi concernente
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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Konkurse — Faillifes — Falliment!

Die Konkurse und Nachlassverträge
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens
Mittwoch, morgens nm 8 TJhr, bezw. am
Freitag um 12 Uhr, beim Schweiz. Handels-
amtsblatt, Ellingerstr. 3, Bern, eintreffen.

Les faiilltes et ies concordats sont
publics chaque mereredl et samedi. Les
ordres doivent parvenlr ft la Feuille
offlelelle suisse du commerce, Etflnger-
strasse 3, ft Berne, au plus tard ft 8 heures
le mereredl et ft midi le vendredl;

Konkurstrftffnungen
(SchKG. 231, 232) (VZG. vom 23. April 1920, Art. 29, 123)

Die Gläubiger -der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf In Händen eines
Gemeinschuldners befindliche VermögensstQcke Anspruch machen, werden aufgefordert,
binnen der Elngabcfrlst Ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel

(Schuldscheine, Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
dem betreffenden Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört
gegenüber dem Gemelnschuldner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG. 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen Und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für weichen Betrag und anf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkelten, welche unter dem früheren kantonalen Hecht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind,
werden aufgefordert, diese Rechte unter Einlegung allfälliger Beweismittel In Original
oder amtlich beglaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die
nicht angemeldeten Dlenstbarkclten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber
des belasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich nicht um
Hechte handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist
als solche anzumelden bei Straffolgen im Unterlassungsfall.

Wer Sachen eines Gcmclnschuldners als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der Elngahefrlst dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen im Unterlassungsfall; im Fall
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gemeinschuldners welterverpfändef worden sind, haben die Pfandtitel und Pfand-
verschrelbungen Innerhalb der gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspfllchtlge beiwohnen.

Kt. Zürich Konkursamt Unlerslrass-Ziirich (1033s)
Gemeinschuldnerin: Fillame AG. Zürich, Fabrikation und Vertrieb

von technischen Neuheiten, Stampfenbachstrasse 62, Zürich 6.
Konkurseröffnung: 18. September 1945.
Rekursentscheid: 28. Oktober 1945.
Erste Gläubigerversammlung: Montag den 5, November 1945, nachmittags

8 Uhr, im Hotel Krone, Schaffhauserstrasse 1, in Unteretrass-Zürich.
Eingabefrist: 27. November 1945.
Für den Fall, dass die I. Gläubigerversammlung nicht beschlussfähig sein

sollte, wird Zustimmung zur sofortigen Verwertung der gesamten
Geschäftseinrichtung aus freier Hand oder auf öffentlicher Steigerung
gefolgert, sofern nicht die Mehrheit der Gläubiger bis zur Gläubigerversammlung

beim Konkursamt Unterstrass-Zilrich dagegen schriftlioh
Einsprache erhebt. <

'Allfällige Eigentumsansprachen sind bei dieser Amtsstelle sofort schriftlich
anzumelden.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Glänbiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

(L. P. 230.)
La faillite sera clöturäe faute par les

cräanciers de rädamer dans les dlx jours
l'application de la procedure en matiäre
de faillite et d'en avancer ies frais.

Kt. Zürich Konkursami Fluntern-Zürich (1034)
Ueber die Firma Paverag AG., Verwaltung von Beteiligungen,

Beteiligung an Finanzgeschäften und Unternehmungen aller Art, mit Sitz
in Zürich 6, Winterthurerstrasse 28, ist durch Verfügung des Konkursrichters

des Bezirksgerichtes Zürich vom 2. Oktober 1945 der Konkurs
eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des nämlichen Richters am
20. Oktober 1945 mangels Aktiven wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 7. November 1945 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Vorschuss
von Fr. 150 leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Zürich Konkursami Höningen-Zürich (1026s)

Ueber Manz-Dletrich Rosa, Frau, geboren 1899, von Pfäffikon
(Zürich) und Basel, früher Witikonerstrasse 238, dato Zollikerstrasse 257,
in Zürich 8, Ehefrau des Fritz Manz, Heizberater, ist durch Verfügung des
Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 4. September 1945 der
Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des nämlichen Richters
vom 18. Oktober 1945, im Sinne von Artikel 230 SchKG., mangels Aktiven
eingestellt worden. Sofern nicht ein Gläubiger bis zum 7. November 1945 die
Durchführung dee Verfahrens verlangt, die Kosten desselben übernimmt
und einen Kostenvorschuss von Fr. 500 leistet, wird das Konkursverfahren
als geschlossen erklärt.

Kt. St. Gallen Konkursamt Si.Gallen (1035)
Gemeinschuldnerin: Firma Tnglin&Co. ,D., Kollektivgesellschaft, Kistea-

und Harassenfabrikation, Feldlistrasse 1, St. Gallen.
Konkurseröffnung: 5./17. Oktober 1945.
Datum der Einstellungsverfügung: 25. Oktober 1945, mangels Massaver¬

mögen.
Falls nicht ein Gläubiger die Durchführung des Konkurses verlangt und

für die Kosten im Ausmass von Fr. 400 Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Einsprachefrist: 10 Tage (bis 5. November 1945).

Kollokationsplan — Etat da collocation
(SchKG. 249—251) (LP. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokatlonsplan erwächst In Hechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Kt. Bern

L'fttat de collocation, original ou rectlfift
passe en force, s'il n'est attaquft dans les
dix jours par nne action intentfte devant
le juge qui a prononeft la faillite.

Konkursamt Burgdorf (1027)
Im Konkurse über Buri Hermann, geboren 1918, Vertreter, Hettis-

wil, Gemeinde Kranchthal (Anfechtungsfrist vom 27. Oktober bis 6. November

1945) liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim obge-
nannten Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes
sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu
machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

Konkursamt Luzern (1028)Kt. Luzern
Im Konkurse über Ambühl Alois, Handelsmann, Waldstätter-

strasse 5, Luzem, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern
beim Konkursamt Luzern zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des
Planes sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich
anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

Gleichzeitig mit dem Kollokationsplan liegt auch das Konkursinventar
auf.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (1037)

Gemeinschuldner: Häcker-Meyer Roland, Dr. phil., St.-Alban¬
anlage 47, Inhaber der infolge Aufgabe des Geschäftes erloschenen Firma
«Dr. Roland Haecker», Fabrikation von chemischen Baustoffen, Vogesen-
strasse 186 a, in Basel.

Anfechtnngsfrist: innert 10 Tagen.

Kt. Thurgau Konkursamt Kreuzlingen (1036)

Im Konkurse über die Firma Baugeschäft Kreuzlingen AG.,
in Kreuzlingen, liegen Kollokationsplan und Inventar ab 27. Oktober 1945
während 10 Tagen den beteiligten Gläubigern beim Betreibungsamt Kreuzlingen

zur Einsicht auf.
Allfällige Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert

der gleichen Frist beim Friedensrichteramt Kreuzlingen anhängig zu machen,
ansonst der Kollokationsplan in Rechtskraft erwächst.
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Ct. de Vaud Office des failliles, Lausanne (1038)

Faillie: Michaud & Cie, A., fabrication de produits aux plantes
«Tagiva», k Renens.

Date du döpöt: 27 octobre 1945.
Dölai pour intenter action en opposition et deinander la cession des droits

de la masse, article 49, ordonnance de 1911: 6 novembre 1945; sinon,
l'etat de colloeation sera considers comme accepts.

Ct. de Geneve Office des failliles, Geneve (1039)

Rectification d'etat de collocation
Failli: Krebs Bernard, atelier de photographic et bureau de publicitS

«Atelier artistique Bernard», Croix-d'Or 6, ä. GenSve.
DSlai pour faire opposition: 10 jours.

Ct. de GenSve Office des failliles, Geneve (1040)

Failli: Larvego Paul, fournitures et entreprise de carrelages, faiences
et mosaiques, Boulevard de St-Georges 24, ä GenSve.

DSlai pour faire opposition: 10 jours.

Ct. de GenSve Office des failliles, Genkve (1041)

Faillie: Riesa, reprSsentations industrielles et commer-
ciales, SA., Rue Petitot 6, k GenSve.

DSlai pour faire opposition: 10 jours.

Schluss des Konkursverfahrens — Cloture de la fallIHe
(SchKG. 268) (LP. 268)

Kt. Bern Konkursami Aarwangcn (1029)

Gemeinschuldnerin: Ausgeschlagene Verlassenschaft des Rubli Fritz,
geboren 20. März 1881, Ehemann der Babette Charlotte Griesshammer,
Inhaber der im Handelsregister von Aarwangen eingetragen gewesenen
Firma gleiehen Namens, Reparaturwerkstätte, Handel mit Velos, Näh-
masehinen, Grammophonen und Radioapparaten, in Langenthal.

Datum des Schlusses des ordentlielien Verfahrens: 16. Oktober 1945.

Ct. de Genöve Office des failliles, Genkve (1042)

Failli: Vesin Jean, ex-cafetier, Boulevard du Pont-d'Arve 59, & Genöve,
actuellenient domicilii Hötel födöral, Rue de Berne 15, ä Genöve.

Date de la elöture: 25 octobre 1945.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la falllHe

(SchKG 195, 196, 317.) (L. P. 195, 196, 317.)

Kt. Bern Konkursami Bern (1030)

Der am 11.Juli 1944 über Terretaz Willy, Tapezierer, Stauf-
facherstrasse 16 und Marziiistrasse 15 in Bern, eröffnete Konkurs wird zufolge
Abschlusses eines gerichtlichen Naehlassvertrages widerrufen, gemäss
Verfügung des Gerichtspräsidenten I von Bern, vom 22. Oktober 1945, und der
Gemeinschuldner in die Verfügung über seine Aktiven wieder eingesetzt.

Ct. de Vaud Office des failliles, Lausanne (1043)

Failli: Gianini O r f 6 o, peintre, ä Lausanne.
Date du jugement rövoquant la faillite: 23 octobre 1945.
Le döbiteur est röiutegre dans la libre disposition de ses biens

Realisation des Immeubles
dans la procedure de la salsle et de la realisation de gage

(L. P. 138, 142; O. T. Md. du 23 avril 1920, art. 29.)

Par la prdsente, les er fenders gaglstes et les tltul aires de charges foneifcres sont som-
mis de produire i l'office soussignd, dans le dilal fixi pour les productions, leurs droits
sur Timmeuble, notamment leurs reclamations d'intörSU et de frais, et de faire savoir en
mSrne temps si la crfance en capital est döjä fehue ou dönonefe au remboursement, le cas
fehfent pour quel montant et pour quelle date. Les droits non annoncfa dans ce dölai
seront exclus de la repartition, pour autant qu'ils ne sont pas constates par les registres
publics.

Devront fitre annoncfes dans lc mtme deial toutes les servitudes qui ont prls naissance
avant 1912 sous l'empire du droit cantonal anclen et qui n'ont pas encore iti inscrites
dans les registres publics. Les servitudes non annoncfes ne seront pas opposables itl'ae-
quereur dc bonne foi de l'immeuble, ä molns que, d'aprfe le code civil suisse elles ne pro-
duisent des effcts de nature r<elle mfimc en 1'abscnce d'inscription au registre foncier.

Ct. de Genöve Office des failliles, Geneve (1031)

Vente immobilere — Unique enchöre

Le mercredi 28 novembre 1945, ä 14 heurea 15, aura lieu k Genöve,
dans la salle des ventes de l'Office des faillites, Place de la 'Taconnerie 7,
la vente aux enehöres publiques, en une seule enchöre et k tout prix, de
l'immeuble ci-aprös dösignö, döpendant de la faillite de la

Soeiötö immobiliöreVöronique,
soeiötö anonyme ötablie k Geneve.

Dösignation de l'immeuble ä vendre
L'immeuble k vendre est situe dans la commune de Genöve (section

Citö) et consiste en:
la parcelle n°5542, feuillet 2524, feuille 47, d'une surface de 1 a 73 m2

55 dm2, sur laquelle existe, Rue Grenus 9 et Rue de Coutance 22, le
bätiment n° G 411, de 1 a 73 m2 55 dm2, nature magasins et logements,
ma$onnerie.

Mise ä prix
L'immeuble pourra ötre adjugö möme au-dessous de la mise k prix de

quatre-vingts mille francs, montant de l'estimation, ci fr. 80 000.

Avis
L'ötat des eharges et les conditions de la vente sont döposös k l'Office

des faillites, oü chacun peut en prendre connaissance.

G e n ö v e, le 24 octobre 1945. Office des faillites,
le pröposö: M; Greder.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.) "

Sursis concordatalre et appel aux cröanclers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den naehbenannten Schuldnern ist eine
Naehlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les däbiteurs cl-aprös ont obtenu un
sursis eoneordataire.

Les erfenciers sont invitös ä produira
leurs erfences auprös du commissaire dans
le dölai fixö pour les productions, sous
peine d'etre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Ct. de Vaud Arrondissemenl d'Aigle (1032)
Döbitrice: Ruch et Emma, veuve, anciennement nögociante, k Aigle.
Date de l'oetroi du sursis par le prösident du Tribunal d'Aigle: 16 octobre 1943.
Duröe du sursis: 2 mois (prövu aux artieles 40 et suivants. de l'ordonnance

attönuant k titre temporaire le rögime de l'exöcution foreöe du 24 jau-
vier 1941).

Commissaire: H. Barbezat, preposö aux faillites d'Aigle.
Dölai pour les productions: 16 novembre 1945.
Asseniblee des creanciers: lundi 3 döeembre 1945, ä 14 heures, Maison da

Ville k Aigle, salle du Tribunal.
Examen des piöccs: des le 23 novembre 1945, au bureau du commissaire,

Office des faillites k Aigle.

Bestätigung des Naehlassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG. 306, 308, 317) (LP. 306, 308, 317)

Ct. de Berne Tribunal de Courlelarg (1044)
Döbiteur: Grenier Löon, ehapellerie, chemiserie, parapluies, k St-Imier

(FOSC. du 17 mars 1927, n" 64, page 483).
Liquidateur: ;.1° Marcel Moser, notaire, ä St-lmier.
Commission de surveillance: MM. Julien Meyrat, fondö de pouvoir, Albert

Pasche, directeur de Banque et Marc Sauvant, görant de banque, les
trois k St-Imier.

Date de I'homologation: 12 oetobre 1945.

Le prösident du tribunal: Böguelin.

Handelsregister • Registre du commerce - Registro di commercfo

Zürich — Zurich — Zurigo
24. Oktober 1945. Waren aller Art.

BONODOR Gesellschaft mit beschränkter Haftung, in ZUrieh. Unter dieser
Firma ist auf Grund der Statuten vom 18. Oktober 1945 eine Gesellschaft
mit beschränkter Haftung gebildet worden. Ihr Zweck ist der Betrieb eines
Import- und Exportgeschäftes in Waren aller Art. Das Stammkapital beträgt
Fr. 20 000. Gesellschafter mit einer Stammeinlage von je Fr. lOOOO sind
Rudolf Münster, von und in Zürich, und Dr. Albert Gut, von Küsnacht
(Zürich), in Zollikon. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, die Mitteilungen durch eingeschriebenen Brief. Geschäftsführer

mit Einzelunterschrift ist der Gesellschafter Dr. Albert Gut. Geschäftsdomizil:

Bleicherweg 68, in Zürich 2 (eigenes Lokal).
24. Oktober 1945.

Baugenossenschaft Stadt und Land, in Zürich. Unter dieser Firma besteht
auf Grund der Statuten vom 18. und 28. September 1945 eine Genossenschaft

Ihr Zweck ist die Schaffung gesunder und billiger Wohnungen und
deren Vermietung zur Hauptsache an Mitglieder. Das Genossenschaftskapital
zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 500. Die persönliche Haftpflicht der Mitglieder
für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen. Die Bekannt
maehungeu erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt, die Mitteilungen
dureh Brief oder Zirkular. Der Vorstand besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern.
Der Präsident des Vorstandes führt Kollektivunterschrift mit dem Aktuar
oder dem Kassier des Vorstandes. Der Vorstand besteht aus: Dr. Emst
Baur, von Rafz, Präsident; Dr. Rudolf Schweizer, von Zürich, Aktuar, und
Dr. Joachim Hefti, von Diesbach (Glarus), Kassier; alle in Zürich-
Geschäftsdomizil: Bergstrasse 66, in Zürich 7 (bei Dr. Ernst Baur).

24. Oktober 1945.
Baugenossenschaft berufstätiger Frauen, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 210 vom
7. September 1944, Seite 1990). Mit Beschluss vom 14. Mai 1945 hat die
Generalversammlung neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes

angepassto Statuten angenommen. Zweck der Genossenschaft ist die
Beschaffung gesunder und billiger Wohnungen und deren Vermietung in der
Regel nur an Mitglieder, in erster Linie aber an berufstätige alleinstehende
Frauen; dies zu Mietpreisen, die auf der Basis der Selbstkosten, unter
Berücksichtigung der wirtschaftlichen Selbsterhaltung der Genossensehaft,
festzusetzen sind. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, die Mitteilungen dureh Zirkular oder im Tagblatt der
Stadt Zürich. Der Vorstand besteht aus mindestens vier Mitgliedern. Die
Präsidentin oder die Vizepräsidentin des Vorstandes führt je mit der Aktuarin
oder der Quästorin oder einem andern vom Vorstand bestimmten Mitglied
des Vorstandes Kollektivunterschrift. Die Protokollführer^ des Vorstandes
Marie Badenstein, von und in Zürich, führt nun Kollektivunterschrift mit
der Präsidentin Marie L. Nauer oder mit der Vizepräsidentin Frieda Mäder.

24. Oktober 1945.
Sennereigeno8senschaft Adletshausen, in Grüningen (SHAB. Nr. 102 vom
2. Mai 1944, Seite 997). Heinrich Bertschinger ist aus der Verwaltung
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurden in die Verwaltung
gewählt: Adolf Schneiter, von Goldiwil (Bern), als Präsident, und Gustav
Trüeb, von Dübendorf, als Vizepräsident, beide in Adletshausen, Gemeinde
Grüningen. Präsident oder Vizepräsident führen je mit dem Aktuar Kollektiv-
untersehrift

24. Oktober 1945. Autotransporte, Taxameterbetrieb.
Jakob RUedi, bisher in Herrliberg (SHAB. Nr. 183 vom 8. August 1934,
Seite 2222). Der Firmainhaber hat den geschäftlichen Sitz sowie das
persönliche Wohndomizil nach Meilen verlegt. Der Geschäftsbereich wird
nun wie folgt umschrieben: Autotransporte und Taxameterbetrieb. Geschäftslokal:

Sternegg.
24. Oktober 1945. Hauswirtsehaftliehe Maschinen, speziell Waschmaschinen.

P.Aernl, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Paul Friedrich Aerni-Berner,
von Bolligen (Bern), in Zürich 6. Handel mit haus wirtschaftlichen Maschinen,
speziell Waschmaschinen. Sehaffhauserstrasse 468.

24. Oktober 1945. Waren aller Art.
J. Baenziger, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Jakob Bänziger-Margot,
von Lutzenberg (Appenzell-ARh.), in Zürich 7. Vertretungen, Export und
Import in Waren aller Art Freiestrasse 46.



27. X. 1945 N° 252 — 2631

24. Oktober 1945. Textilien, Waren aller Art.
Walter Pollock, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Walter Pollock, von
Endingen (Aargau), in Zürich 7. Agenturen in Textilien; Import und Export
von Waren aller Art. Eidmattstrasse 50.

24. Oktober 1945. Drogen usw.
Rudolf Morf, in Zürich (SHAB. Nr. 108 vom 9.Mai 1936, Seite 1141),
Handel mit Drogen usw. Die Firma ist infolge Todes des Inhabers und
Geschäftsaufgabe erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg

9. Oktober 1945. Manufakturwaren, Konfektion.
E.Knecht, in Lyss, Manufakturwaren und Konfektion (SHAB. Nr. 10 vom
14. Januar 1929, Seite 78). Diese Firma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven sind an die neugegründete Kommanditgesellschaft

«K. Knecht & Co.», in Lyss, übergegangen.
O.Oktober 1945. Textilien.

K. Knecht & Co., in Lyss. Unter dieser Firma besteht eine Kommanditgesellschaft,

die am 1. März 1945 begonnen hat. Einziger unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Kurt Knecht, von Bäretswil, in Lyss. Komman-
ditäre sind: Witwe Frieda Knecht-Arn, von Bäretswil, in Lyss, mit einer
Kounnanditsumnie von Fr. 200 000 in bar, und Dora Jost-Knecht, von
Wynigen, in Lyss, mit einer Kommanditsumme von Fr. 100 000 in bar.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Firma
«E. Knecht», in Lyss. Witwe Frieda Knecht-Arn, obgenannt, hat
Einzelprokura; Kollektivprokura ist erteilt an Walter Jost, von Bischofszell,
und an Charles Marti, von Aarwangen, beide in Lyss. Handel mit Textilien,
Engros und Detail. Marktplatz Lyss.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

24 octobre 1945. Forge, etc.
Otto Berger, h, Fribourg, forgeron, mardchal-ferrant (FOSC. du 26 avril
1934, n° 96, page 1111). La raison est radide ensuite de cessation de
commerce.

Bureau Murlen (Bezirk See)
24 octobre 1945.

Compagnie des Montres Montilier S. A., k M o n t i 1 i e r (FOSC. du 23 döcem-
bre 1944, page 2835). L'assembl6e g6n§rale ordinaire du 8 octobre 1945 a
nommö membre du conseil d'administration Ernest Joggi, fils de Robert,
de Bätterkinden, ä Morat, en remplacement d'Achille Gagnebin, döcödö,
lequel est radiö. Samuel Fasnacht, däcödä, est radiö. La sociötö est engagöe
par la signature individuelle de chacun des membres du bureau, soit
Charles Christen, directeur, et Victor Buchs, president du conseil.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Beillach

23. Oktober 1945. Uhren.
H. Wegmüller, in Bettlach. Inhaber der Firma 1st Hans Wegmüller, von
Arni bei Biglen, in Bettlach. Uhrenhandel.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
22. Oktober 1945.

Pensionsstiftung der Basler Liedertafel, in Basel (SHAB. Nr. 273 vom
20. November 1940, Seite 2127). Aus dem Vorstand ist ausgeschieden der
Kassier Hans Albert Suter; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
zum Kassier gewählt Emanuel Lotz-Meier, von und in Basel. Er zeichnet
zu zweien.

22. Oktober 1945. Vertretungen.
L. Cost, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Louis Wilhelm Cost-
Gcitlinger, von und in Basel. Vertretungen aller Art. Kornhausgasse 8.

22. Oktoher 1915.
Stiftung Mllltärblbllothek Basel-Stadt, in Basel (SHAB. Nr. 102 vom
4. Mai 1943, Seite 997). Aus dem Stiftungsrat ist der Präsident Dr. Rudolf
Miescher infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An
seiner Stelle wurde gewählt Dr. Rudolf Vetter, von Zürich, in Riehen, als
Präsident. Er führt Einzelunterschrift.

22. Oktober 1945. Kosmetische Präparate, Möbel.
Parfumerie Louis Willen Aktiengesellschaft, in Basel (SHAB. Nr. 226 vom
26. September 1941, Seite 1890), Fabrikation von und Handel mit
kosmetischen Präparaten usw. In der Generalversammlung vom 11. Oktober 1945
wurden die Statuten abgeändert. Die Firma lautet nun: Louis Willen AG.
Als weiterer Zweck wurde bezeichnet der Handel mit und die Fabrikation
von Möbeln aller Art. Charles Fink-Baumer ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden. Er wurde zum Direktor ernannt. An seiner Stelle wurde
in den Verwaltungsrat gewählt der bisherige Prokurist Louis August
Willcn-Levy, nun Louis August Willen-Staiger. Beide führen Einzel-
untersehrift.

22. Oktober 1945.
Bama G.m.b.H., in Basel (SHAB. Nr. 38 vom 15. Februar 1944, Seite 374).
In der Gesellsehafterversammlung vom 18. Oktober 1945 sind die Statuten
abgeändert worden. Die Firma lautet nun: Maschinenfabrik Plus G.m.b.H.

22. Oktober 1945. Getreide, Futtermittel usw.
Arnold Kurz, bisher in Bern (SHAB. Nr. 286 vom 8. Dezember 1942,
Seite 2794). Die Firma hat den Sitz nach Basel verlegt. Inhaber ist Arnold
Kurz, von Worb, nun in Basel. Agentur und Kommission in Getreide,
Futtermitteln und Landesprodukten. Grellingerstrasse 55.

22. Oktober 1945. Wirtschaft.
P. Nlederhauser, in Basel, Wirtsehaftsbetrieb (SHAB. Nr. 287 vom 9.
Dezember 1942, Seite 2802). Das Domizil wurde verlegt nach Oberwiler-
strasse 155.

22. Oktober 1945.
Wohngenossenschaft Oltlngerstrasse, in Basel. Unter dieser Firma besteht
auf Grund der Statuten vom 25. September 1945 eine Genossensehaft mit
«lern Zwecke, den Genossenschaftern gesunde und billige Wohnungen zu
verschaffen und damit ihre soziale Wohlfahrt zu fördern. Es werden
Anteilscheine zu Fr. 100 ausgegeben. Die persönliche Haftung der Genossenschafter

ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen erfolgen durch das
« Genossenschaftliche Volksblatt» und, soweit es das Gesetz vorschreibt,
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Verwaltung besteht aus
mindestens 3 Personen. Dr. Friedrich Wieser-Seglias, in Basel, Präsident; Emil
Fricker-Möhrlc, in Neuallschwil, Gemeinde Allschwil; Hans Rebmann-
Thommen, in Basel, und Peter Christen-Gutzwiller, in Basel, alle von Basel,
zeichnen zu zweien. Domizil: Bruderholzstrasse 18.

22. Oktober 1945. Holz, Kohlen.
Franz Hochwind, in Basel, Holz- und Kohlenhandel (SHAB. Nr. 151 vom.
1. Juli 1941, Seite 1279). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirma «Frau
M. Hochwind », in Basel.

22. Oktober 1945. Holz, Kohlen.
Frau M. Hochwind, in Basel. Inhaberin dieser Einzelfirma ist Magdalena
Hochwind-Brogli, von und in Basel. Der Ehemann stimmt zu. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «Franz
Hochwind », in Basel. Holz- und Kohlenhandel. Gundeldingerstrasse 420.

22. Oktober 1945. Vertretungen.
W. Vögtll, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Walter Vögtli, von
Hochwald, in Basel. Vertretungen aller Art. Lothringerstrasse 104.

23. Oktober 1945.
CONSILIA - FIDUCIAIRE Treuhandgesellschaft für Steuer-, Rechts- und
Wirtschaftsfragen (CONSILIA-FIDUCIAIRE Socidtd Fiduciaire et de Conseil
pour Questions Fiscales, Juridiques et ßconomiques) (CONSILIA-FIDUCIAIRE
Societä Fiduciaria-Consulenza Fiscale, Legale, Economica) (CONSILIA-
FIDUCIAIRE Legal, Financial and Economical Advisory and Trust Company),
in Basel. Unter dieser Firma hat sieh gemäss Statuten vom 20.
September 1945 eine Aktiengesellschaft gebildet. Sie bezweckt die sachdienliche
Ausführung aller zum Aufgabenkreis einer Treuhandgesellschaft gehörenden
Aufträge; sobald es sich nicht um eigentliche Revisionsaufgaben handelt,
können Juristen, Steuer- und Wirtschaftssachverständige beigezogen werden.
Die Gesellschaft kann sich an Unternehmungen gleicher oder ähnlicher Art
beteiligen. Das voll einbezahlte Grundkapital beträgt Fr. 200 000, eingeteilt
in 200 Namenaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelfiamtsblatt. Dem Verwaltungsrat aus höchstens 20 Mitgliedern
gehören an: Dr. Leo Fromer-Im Obersteg, von und in Basel, als Präsident;
Dr. Georges Capitaine-Künzli, von Roches, in Genf, als Vizepräsident;
Dr. Andrd Baumgartner-Cosandey, von Cham, in Lausanne; Kurt Bucher-
Hofer, von und in Luzern; Louis Dupraz-Biadi, von Rue, in Fribourg;
Dr. Karl Eberle-Blankart, von und in St. Gallen; Dr. Werner Ernst Fröh-
licher-Gunzinger, von und in Solothurn; Dr. Roger Gonvers-Vidoudez, von
Lussy (Waadt), in Lausanne; Dr. Max Huber-Wüthrich, von Madiswil, in
Biel; Dr. Friedrich Alfred Legler-Borel, von Diesbach (Glarus), in Zürich;
Dr. Hans Marti-Staub, von Lyss, in Bern; Dr. Hans Merz-Carey, von Thun
und Hägendorf, in Bern; Dr. Johann Alfred Meyer-Fenkart, von Zürich und
Baldingen, in Zürich; Jean Payot-Pradervand, von Cernier, in La Chaux-de-
Fonds; Dr. Hans Senn, von und in Baden; Dr. Willy Staehelin-Peyer, von
Amriswil, in Zürich, und Fr6d6ric Uhler, von und in Neuenburg. Der Präsident

und der Vizepräsident des Verwaltungsrates sowie der Direktor Eugen
Jaeggi-Gloor, von Murgenthal (Aargau), in Basel, zeichnen zu zweiem
Domizil: Aeschengraben 29.

Appenzell-ARh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

23. Oktober 1945.
Wagner, Maschinen- & Werkzeugbau A.-G. (Wagner, Fabrication de machines
et outils S. A.), in Schönengrund. Gemäss öffentlich beurkundetem
Errichtungsakt und Statuten vom 19. Oktober 1945 besteht unter dieser
Firma eine Aktiengesellschaft, welche die Herstellung von Maschinen und
Werkzeugen bezweckt. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in
50 Namenaktien zu Fr. 1000. Darauf sind Fr. 30 000 einbezahlt. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen
an die Aktionäre können durch eingeschriebenen Brief erfolgen. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Gegenwärtig gehören ihm an:
Willy Wagner, von Güttingen, Präsident, und Emil Frei, von Hemberg,
beide in Schönengrund. Der Präsident des Verwaltungsrates führt
Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Dorf Nr. 26.

Waadt — Vand — Vaod

Bureau de Lausanne

23 octobre 1945. Carrosserie.
Henri Wüthrich, ä Prilly, carrosserie (FOSC. du 3 mars 1926). La raison
est radide d'office ensuite de d6cös du titulaire (art. 68 ORC.).

23 octobre 1945. Vins.
Franfols Augsburger, ä Lausanne, vins, sp6cialit6s de vins d'Algerie,
gros et mi-gros (FOSC. du 6 janvier 1930). La raison est radide ensuite
de d6c6s du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la soci6t6 en nom
collectif « Hoirie Francois Augsburger», ä Lausanne.

23 octobre 1945. Vins.
Hoirie Fran;ols Augsburger, ä Lausanne. Andr6e et Colette-Fran^oise
Augsburger, filles de Francois Augsburger, et Jeanne-Madeleine dite Colette
Augsburger, veuve de Francois, toutes trois de Langnau i. E., ä Lausanne,
ont constitud sous cette raison sociale une soci6t6 en nom collectif qui a
commence le 20 octobre 1945 et qui a repris l'actif et le passif de la maison
« Francois Augsburger », ä Lausanne, radiöe. La soci6t6 est engagde par
la signature individuelle de l'assoei6e Jeanne-Madeleine, dite Colette
Augsburger. Commerce de vins, sp6eialit6s de vins d'Algerie, gros et mi-gros.
Pr6 du Marchs 24.

23 octobre 1945.
Slta-FIlm S. ä r. I., succursale ä Lausanne (FOSC. du 5 septembre 1944,
page 1975), avec siöge principal ä Zurieh. Cette raison sociale est radiöe
par suite de. suppression de la succursale.

23 octobre 1945. Epicerie, etc.
Louis Devaud, ä Lausanne, laiterie, 6picerie, eharcuterie et vins (FOSC.
du 13 janvier 1944). Le genre de commerce est modifid comme suit: 6picerie,
eharcuterie et vins ä l'enseigne « Epicerie des Galeries du Simplon».

23 octobre 1945.
Union de Banques Sulsses, succursale ä Lausanne (FOSC. du 12 octobre
1945, page 2478), soci£t6 anonyme, avec siöge principal ä Zurieh. Adolphe
Lehnen, de Douanne (Berne), ä Lausanne, est nommi directeur et Georges
Guignard, de L'Abbaye, ä Lausanne, est nommi fond6 de pouvoir; ils
engagent la soci6t6 en signant collectivement k deux entre eux ou avec
une des personnes autorisöcs ä signer. Leurs pouvoirs sont Iimit6s ä la
succursale de Lausanne.

Bureau de Rolle
22 octobre 1945. Vins, produits du sol, etc.

Eug&ne Galllard, pr6c6demment ä Lausanne (FOSC. du22 novembre 1935).
La maison a transfdre son si6ge ä Perroy. Le titulaire est Eugöne Gaillard,
alli6 Kursner, de Perroy et Bougy-Villars, ä Perroy. Son genre d'affaires
acluel est: commerce ue vins et liqueurs en gros et de tous produits du sol.
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Bureau d'Yverdon
23 octobre 1945. Produits de beauty.

Audrd Vauthler, 4 Cheseaux-Noreaz. Le chef de la maison est Andrd
Vauthier, de Le Päquier (Neuehätel), 4 Cheseaux-Noreaz. Representation
des produits de beaute «Barwix Star ».

23 octobre 1945. Combustibles, produits agricoles.
Freyraond & Cle, 4 Yverdon, socidtd en nom collectif, commerce de
combustibles et de produits agricoles (FOSC. du 20 avril 1944, page 896).
La societe a transfer^ son domicile commercial: Rue St-Roch 25.

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
Bureau du Locle'

22 oetobre 1945. Caractdres de machines 4 calculer, etc.
Caractdres S.A., au Locle, fabrication et vente de caractdres de machines
4 calculer, de machines 4 dcrire el autres objets analogues (FOSC. du
4 octobre 1943, n°231, page 2220). Suivant Statuts du 16 octobre 1945
et acte authentique du mdme jour, le capital social de fr. 50 000 a dtd portd
ä fr. 150 000 par remission de 100 actions nominatives ordinaires de fr. 1000
chacune, entierement libdrdes. Le capital social de fr. 150 000 est divisd
en 150 aetions nominatives de fr. 1000, entierement libdrdes. Les statuts
ont etd modifids dans ce sens. Les ancienncs actions au portcur ont dtd
converties en actions nominatives. Les autres faits, antdrieurement publids,
ne subissent pas de modification.

Genf — Gendve — Ginevra
18 octobre 1945. Produits de toute nature, etc.

Alban S.A., 4 Geneve, representation commerciale de produits de fcoute
nature, etc. (FOSC. du 3 avril 1945, page 761). Suivant procds-verbal
authentique de son assemblde gdndrale du 11 octobre 1945, la socidtd a
ddcide de porter son capital de fr. 50 000 4 fr. 250 000 par l'dmission de
200 aetions de fr. 1000 chacune, au porteur, entidrement libdrdes par
compensation avec une crdance de pareil montant contre la socidtd. Les statuts
ont dtd modifids en consdqnence. Le capital social est actuellement de
fr. 250 000. H est divisd en 250 actions de fr. 1000 chacune, an porteur. Le
capital social est entidrement liberd.

20 octobre 1945. Objets manufacturds ou non.
Impexco S.A., 4 Gendve. Suivant acte authentique du 13 octobre 1945,
il a dte constitud, sous cette raison sociale, une socidtd anonyme ayant
pour objet de faire en tous pays, soit pour son compte, soit pour le compte
de tiers, soit en participation, l'importation et l'exportation de tons objets
manufacturds ou non et toutes opdrations mobilidres ou immobilidres se
rapportant au but social. Le capital social est fixd 4 fr. 50 000, divisd en
100 actions, au porteur, de fr. 500 chacune. Le capital social est libdrd
jusqu'4 concurrence de fr. 20000. L'organe de pnblicitd de la socidtd est
la Feuille officielle suisse du commerce. La socidtd est administrde par un
conseil d'administration d'nn ou de plosieurs membres. Edouard Grossen,
de et 4 Geneve, est sen! administrates; il signe individuellement. Adresse:
Quai Wilson 45, chez Edouard Grossen.

22 octobre 1915. Produits industriels, etc.
J.-J. Ehrat et G. Mouchet, 4 Chatelaine, commune de Vernier. Sous
cette raison sociale, Jean-Jaeqnes-Charles-Henri EhTat, de Gendve, y
domicilie, et Gaston Mouchet, de Bardonnex, 4 Chatelaine, commune de
Vernier, ont constitud une socidtd en nom collectif qui a commencd le
1er octobre 1945. Importation, exportation et reprdsentation de produits
industriels, matieres premidres et articles divers. Avenue de Ch&telaine 80.

22 octobre 1945. Parfumerie, cosmdtiqnes.
Laboratolre Max Lacher, 4 Gendve, fabrication et vente de parfumerie
et cosmdtiques (FOSC. du 5 novembre 1941, page 2221). La raison est
radiee par suite de remise d'exploitation.

22 oetobrc 1945. Appareüs de radio, etc.
Anna Weibel, 4 Geneve, commerce d'appareils de radio, gramophones
et disques (FOSC. du 7 jnin 1943, page 1283). La raison est modifide en
Mme Weibel. La maison ajoute 4 son genre d'affaires le commerce de
musique.

22 oetohre 1945. Garage, etc.
Jean Pezet, 4 Gendve, exploitation d'un garage pour automobiles et
atelier de rdparations (FOSC du 8 fdvrier 1939, page 273). La raison est
radiee par suite de remise d'exploitation.

22 oetobre 1945. Stores 4 rouleaux, etc.
BottlgHeri et fits, a Gendve, manufacture de stores 4 rouleaux, socidtd
en nom colieeiif (FOSC. du 17 aoüt 1942,-page 1874). L'associd Luca-
Vico-Francesco dit Francois Rottiglieri s'est retird de la socidtd dds le
lerjanvier 1945. La socidtd continue, entre les associes restants, sons la
nouvelle raison sociale: Rottiglieri Frdres. La societd sera dorenavant
engagee par la signature individuelle de l'associd Fioraventi dit Marius
Bottiglieri ou par la signature collective des associds Luca Rottiglieri et
Alphonse Bottiglieri.

22 oetohre 1945.
Socidtd Immobllidre rue des Vollandes 38, 4 Gendve. Suivant acte authentique

et statuts du 17 octobre 1945, il a dtd constitud sous cette raison
sociale une socidtd anonyme ayant ponr objet 1'achat, la construction,
l'exploitation et la vente de tous imraeubles situds dans le canton de Gendve,
ainsi que toutes opdrations se rattaehant directement ou indirectement au
but principal. La socidtd acquiert notamment pour le prix de fr. 25000
un terrain sis 4 la Rue des Vollandes 38 (paroelle 561 de la ville de Gendve,
section des Eaux-Vives, contenant 991 mdtres). Le capital social, entierement

libdrd, est de fr. 50 000. divisd en 50 actions de fr. 1O00 chacune, au
porteur. L'organe de publicitd est la Feuille officielle suisse du. commerce.
La socidtd est administrde par un conseil d'administration d'un ou de plu-
sieurs membres. L'unique administrates est Eduard .Wohlers, de et 4

Gendve. II signe individuellement. Adresse: Boulevard du Thdätre 12,
dans lf»s bureaux de Edouard Wohlers.

23 octobre 1945. Produits laitiers, etc.
Le Castel S. A., 4 Chöne-Bourg, froniages et tous produits laitiera et
d'alimentation (FOSC. du 16 mars 1944, page 628)/ Suivant procds-verbal
authentique de son asseinblde gdndrale du 15 octobre 1945, la socidtd a
portd son capital soeial de fr. 201 000 4 fr. 400 000 par l'dmission de 199
actions de fr. 1000 nominatives. Les Statuts ont dtd modifids en consdquenoe.
Le capital social est actuellement de fr. 400000, divisd en 400 actions
nominatives de fr. 1000 chacune. Le capital social est entidrement libdrd.

Eidgenössisches Amt for geistiges Eigentum

Bureau ftdtai de la propridU ioteHeetaelle — Ufficio federals delta proprietä inteUettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 112190. Date de depöt: 15 aoüt 1945, 19 h.
Obrist et Cle, Socidtd Anonyme, Avenue Reller (Clos du Levant), Vevey
(Suisse). — Marque de commeree.

Vins en litres scellds, matdriel de propagande et de reclame.

Nr. 112191. Hinterlegungsdatum: 20. August 1945, 18 Uhr.
Albert PIMndler, Ackersteinstrasse 47, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Apparate für elektrische Heizung.

SUPERTHERM
N° 112192, Date de ddpdt: 5 septembre 1945, 18 h.

Socidtd Anonyme des Prodnlts Clermont et Fouet, Avenue de la
Grenade 28, Gendve (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce,

Parfumerie, savonnerie, dentifrices, articles de toilette.
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La marque est exdcutde en bleu et blaoe.

N* II2193. Date de ddpöt: 5 septembre 1945,18 h.
Socidtd Anonyme des Produits Clermont et Fouet, Avenue de la
Grenade 28, Gendve (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Lotions pour les cheveux, 4 base de pdtrole.

La marque est executde en rouge, jaune, blanc et noir.
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N° 112194. Date de döpöt: 5 septembre 1945, 18 h.
Socl£t£ Anonyme des Prodults Clermont et Fouet, Avenue de la
Grenade 28, GenSve (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Lotions pour les cheveux, ä base de pdtrole.

La marque est exdcutde en vert, rouge, jaune, blanc et noir.

Nr. 112195. Hinterlegungsdatum: 8. September 1945, 12 Uhr.
Fuchs & Co. Weine, Zeughausgasse 11, Zug (Sehweiz). — Handelsmarke.

Wein oder andere mit Trauben hergestellte Erzeugnisse.

Farbenausführung: rot, dunkelbraun und hellbraun.

N° 112196. Date de ddpöt: 12 septembre 1945, 11 % h.
Hermann Oehle, Port de Pully 13, Pully (Vaud, Suisse).
Marque de fabrique et de commeree.

Bandes d'dtiquettes gommees et perforees.

Nr. 112197. Hinterlegungsdatum: 15. September 1945, 20 Uhr.
J.G. Nef & Co., Bahnhofstrasse, Herlsau (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe.

NEVIOSA

Nr. 112198. Hinterlegungsdatum: 12. September 1945, 5 Uhr.
E. Marti & Co., Spitalgasse 10, Langenthal (Sehweiz). — Handelsmarke.

Wasserdichte Stoffe; Sehürzen; Kleidungsstücke; Artikel für Haushalt
und Krankenpflege; Diehtungsmaterial; alles ganz oder teilweise aus

Gummi oder gummiähnlichen Stoffen.

EMCOID
Nr. 112199. Hinterlegungsdatum: 12. September 1945, 5 Uhr.

E. Marti & Co., Spitalgasse 10, Langenthal (Sehweiz). — Handelsmarke.

Diehtungs- und Isoliermaterial; Packungen; Konservierungs- und Schutz¬
mittel für Holz und Metalle; Klebstoffe.

EMCOIT
N° 112209. Date de depot: 13 septembre 1945, 17 h.

SA. des Prodults allmentalres Laetlssa, Rue de la Grotte 2, Lausanne
(Suisse). — Marque de fabrique et de eommeree.

Produits alimentaires ä base de lait.

N° 112201'. Date de depöt: 15 septembre 1945, 12% h.
Edmend Mathey, Rue de la Gare 4, Tramelan (Suisse).
Marque de fabrique et de eommeree.

Montres et parties de montres.

STANDARD-MATHEY
Nr. 112202. Hinterlegungsdatum: 21. September 1945, 10% Uhr.

Max Burckhardt, Allsehwilerstrasse 65, Basel (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Haus-, Küehen-, Keller-, Stall- und Gartengeräte aller Art.

ClN&ITB, SCHUflMAftKt > HABÖtlt ÖtköSt*

Nr. 112203. Hinterlegungsdatum: 20. September 1945, 8 Uhr.
Haco Gesellschaft AG., Gümil gen (Bern, Sehweiz). — Fabrikmarke.

Blutgerinnungshemmende Mittel, Nährmittel, pharmazeutische Produkte.

Hacosol
Nr. 112204. Hinterlegungsdatum: 21. September 1945, 11 Uhr.

John Lay, Hirsehengraben 40, Luzern (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung mit erweiterter Warenangabe

der Marke Nr. 101419. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 21. September 1945 an.

Empfangs- und Sendeapparate für Telegraphie, Telephonie, Television,
Faksimile und Impuls-Steuerverfahren, mit und ohne Draht, deren Hilfsund

Messgeräte und Bestandteile sowie elektronische, piezoelektrische und
elektroakustische Apparate und Einzelteile.
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Nr. 112205. Hinterlegungsdatum: 25. September 1945, 17 Uhr.
Claire Moser, Schöntalstrasse 1, Zürich 4 (Schweiz). — Fabrikmarke.

Kosmetische Produkte.

Nr. 112206. Hinterlegungsdatum: 25. September 1945, 17% Uhr.
Dr. med. Ernst Huggenberg, Ottenbach (Zürich, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung mit eingeschränkter Warenangabe

der Marke Nr. 60123. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 25. September 1945 an.

Calcium enthaltende pharmazeutische Präparate und Arzneimittel.

Novocalcium

Nr. 112207. Hinterlegungsdatum: 26. September 1945, 16 Uhr.
Läon Beck & Co. Nacht. Frau F. Beck, Luzernerstrasse 49, Kriens
(Luzern, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — Uebertragung
und Erneuerung der Marke Nr. 58625 von Beck-Koeller & Cie., Kriens.
Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 31. März 1945 an.

Rauch-, Kau- und Schnupftabak, Zigarren und Zigaretten.

Nr. 112208. Hinterlegungsdatum: 12. September 1945, 14 Uhr.

Llnocoior AG., Bahnhofstrasse 5, Zürich 1 (Schweiz). (Korrespondenzadresse:

Weinbergstrasse 85, Zürich.) — Fabrik- und Handelsmarke.

Farbenbindemittel.

INOLIT

N° 112209. Date de däpöt: 1er octobre 1945, 13 h.

Marguerite Hermenjat-Girod, La RIppe-sur-Nyon (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Transmission et renouvellement
de la marque n° 59359 de veuve Juliette Girod, La Rippe-sur-Nyon.
Le dälai de protection räsultant du renouvellement court depuis le
30 juin 1945.

Huile anti-inflammatoire pour frictions.

Nr. 112210. Hinterlegungsdatum: 3. Oktober 1945, 18% Uhr.

Fabrique d'Horlogerle Sindaco SA., Muraito bei Locarno (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Uhren aller Art, Wecker, Wand- und Pendeluhren sowie Uhrenbestandteile.

DflGUflR
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Nr. 112211. Hinterlegungsdatum: 6. Oktober 1945, 17 Uhr.
Fritz Clostermeyer, Limmatquai 36, Zürich 1 (Schweiz). — Fabrikmarke.

Goldfedern für Füllfederhalter.

Nr. 112212. Hinterlegungsdatum: 10. Oktober 1945, 16 Uhr.
Herold Uhren Aktiengesellschaft, Industriestrasse 11, Solothurn
(Schweiz). — Fabrikmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 59943. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 25. September 1945 an.

Uhren, Uhrenteile und Etuis.

Nr. 112213. Hinterlegungsdatum: 11. Oktober 1945, 19 Uhr.
Hafermühie Lützeiflüh AG., Lützelflüh (Schweiz). — Fabrikmarke. —
Erneuerung der Marke Nr. 59857. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 4. September 1945 an.

Haferflocken.

BESTE QUALITÄT

Uebertragung — Transmission
Nrn. 107932, 110321. — Marcel-Antoine Guillaume-Gentil, Cully (Schweiz).

— Uebertragung an Dr. Oskar Dürst, Langelenquartier 187, Dlntikon
(Aargau, Schweiz). — Eingetragen am 22. Oktober 1945.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Lehenmatt AG., Basel

Llquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 748 OR.

Dritte Veröffentlichung
Die Lehenmatt AG., Aktiengesellschaft in Basel, hat sich mit Beschluss

der Generalversammlung vom 30. August 1945 aufgelöst.
Die Gläubiger der Aktiengesellschaft werden hiermit aufgefordert,

gemäss Artikel 742 OR. ihre Ansprüche bis spätestens am 30. November 1945
beim Notariatsbureau Dres. Burckhardt, Leupold & Staehelin, Barfüsser-
gasse 6 in Basel, anzumelden. (AA. 1711)

Basel, den 24. Oktober 1945. Lehenmatt AG.

Societe immobiliere de Tramelan-Dessus SA., Tramelan-Dessus

Reduction du capital social et appel aux cräanclers conformdment
ä l'artlcle 733 CO.

Trolslbme publication
Dans l'assembläe gönörale ordinaire de ses actionnalres du 23 octobre

1945, la sociätö a däcidö de röduire son capital social, qui est actuellement
de fr. 151 000, divisä en 1510 actions nominatives de fr. 100 chacune, ä
fr. 60 000, divisö en 1000 actions de fr. 50 chacune, au porteur.

Cette reduction se fera:
1. par l'annulation des actions nos 1262 ä 1510, soit 249 actions de fr. 100,

ci fr. 24 900;
2. par la reduction de la valeur nominale des actions n°> 1 ä 1261, soit

1261 actions de fr. 100 ä fr. 50, ensuite d'assainissement du bilan au
30 juin 1945, ci fr. 63 050;

3. par compensation au pair et annulation des actions n°» 1 ä 261, soit
261 actions de fr. 50, ci fr. 13 050, avec la cräance de fr. 14 000 sur la
commune de Tramelan-Dessus jusqu'ä concurrence de fr. 13 050.

Les cräanciers de la sociätä qui entendent ätre däsintöressäs ou garantis
sont invitös ä produire leurs cräances ä M° Raoul Benoit, notaire, ä Tramelan-
Dessus, dans le dälai de deux mois qui suivra la troisiöme insertion de la
präsente publication. (AA. 1701)

Tramelan-Dessus, le 23 octobre 1945.

Le consell d'admlnistration.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Accord de paiements entre la Suisse et les Pays-Bas

Dans le but de regier le trafic des paiements commerciaux entre la
Suisse et les Pays-Bas

le gouvernement föderal Suisse

et le gouvernement des Pays-Bas

convienncnt d'appliquer les dispositions suivantes:

Article premier. Pour l'application de la präsente convention, on
entend par « Suisse » la Confederation suisse et la Principaute de Liechtenstein

ct par «Pays-Bas » le Royaume des Pays-Bas.
Art. 2. Toutes les operations de change resultant du present accord

s'effcctucront sur la base d'un cours de change dc francs suisscs 162.29

pour 100 florins hollandais.
Ce taux est lc taux « officiel»; il ne sera pas modifie par l'une des parties

sans consultation prealable avec l'autre.
La Banque nationale suisse et la Nederlandsche Bank fixcront d'un

commun accord les ecarts maxima en plus ou en moins qui seront autorises
sur les marches qui dependent d'ellcs.

Art. 3. Pour assurer les paiements commerciaux ä faire de Suisse

aux Pays-Bas, la Banque nationale suisse utilisera les florins qui lui seront
vendus contre francs suisses par la Nederlandsche Bank.

Pour assurer les paiements commerciaux k faire des Pays-Bas cn Suisse,
la Nederlandsche Bank pourra utiliser ä son choix:

a) les francs suisses que la Banque nationale suisse lui vendra contre florins;
b) les francs suisses dont eile pourrait disposer en vertu des credits qui

seraient consentis au gouvernement nferlandais par des bailleurs de
fonds suisses.

Art. 4. Le caractäre commercial est reconnu k toutes les operations
prävues ci-dessous et aux paiements qui en däcoulent:

a) fourniture aux Pays-Bas de marchandises d'origine suisse et en Suisse
de marchandises d'origine näerlandaise; l'interpr6tation de l'origine
suisse et de l'origine näerlandaise des marchandises est determinäe.
par le pays exportateur;

b) frais de transports, d'entreposage, de dädouanement, frais de douane
et tous autres frais accessoires du trafic-marchandises;

c) assurances marchandises (primes et indemnity);
d) commissions, courtages, frais de propagande et de representation,

frais de publicity
e) frais de transformation et de perfectionnement, d'usinage, de montage,

de reparation, de travail ä fa?on;
f) salaires, traitements et honoraires, cotisations et indemnites des

assurances sociales, pensions et rentes resultant d'un contrat de travail,
d'emploi ou de louage de services ouayantuncaractere dedette publique;

g) frais et b6n6fices resultant du commerce de transit;
h) droits et redevances de brevets, licences et marques de fabrique,

droits d'auteur, frais de r6gie;
i) redevances et cotisations et autres frais semblables;
j) impöts, amendes et frais de justice;
k) reglements p6riodiqucs des administrations des postes, teiegraplies

et telephones ainsi que des entreprises de transports publics;
1) frais de voyage d'affaires, pensions alimentaires, frais d'6colage,

d'hospitalisation, d'entretien et de subsistance et remboursement des
creances issues de frais de cette nature et non encore payees lors de
l'entree en vigueur du present accord, pour autant que le debiteur
ne dispose pas d'autres moyens de paiement dans le pays oü la dette
doit 6tre acquittee;

m) traitements et indemnites des administrateurs, gerants et commis-
saires dfe societes;

n) remboursement des paiements effectues pour des operations mention-
n6es sous lettre a k m et qui n'ont pas ete ex6cutees, ainsi que des pertes
de change et d'intäräts resultant des operations mentionnees sous
lettre a in;

o) paiements concernant le domaine des assurances et des reassurances
ct qui aux termes d'une convention speciale k conclure ä ce sujet
scront reconnus comme commerciaux;

p) tout autre paiement qui scrait admis d'un commun accord entre les
deux gouvernements ou les autorites qu'ils däsignent ä cette fin.
Art. 5. Tous les paiements entre la Suisse et les Pays-Bas se feront

soit par l'intermediaire du compte commercial que chacune des banques
d'emission ouvrira ä l'autre dans ses livres dans sa propre monnaie. soit
par l'intermediaire des comptes commerciaux que les banques agreees
suisses et neerlandaises seront autorisees & s'ouvrir.

Art. 6. Les soldes du compte commercial ouvert en florins par la
Nederlandsche Bank ä la Banque nationale suisse et du compte commercial
ouvert en francs suisses par la Banque nationale suisse ä la Nederlandsche
Bank seront compensäs au taux officiel le dernier jour de chaque mois.

Aussi longtemps que le solde eräditeur resultant de cette compensation
ne däpassera pas 25 millions de francs suisses on 15 millions de florins,
les parties contractantes ne demanderont ni garantie speciale ni conversion
de ce solde en or ou en monnaie ätrangäre.

Si, h un moment donnä, ce solde eräditeur vient ä däpasser 25 millions
de francs suisses ou 15 millions de florins, l'institut d'emission cräancier
pourra demander que l'excädent soit converti en or au prix convenu entre
les deux instituts d'emission.

Art. 7. Les deux banques d'emission pourront cäder aux banques
agreees de leur pays, sous forme de provision, la monnaie du pays co-contrac-
tant dont eiles auront besoin pour assurer les paiements prevus ä l'article 4.

Les banques agreees pourront egalement utiliser leurs avoirs en comptes
commerciaux aupräs des banques agreees du pays co-contractant pour les
märnes paiements. les virer au compte commercial de l'institut d'emission
de leur propre pays ou ä celui d'une banque agreee de leur propre pays.

Les autorites coinpetentes de chaque pays veilleront k ce que seuls les
paiements de nature commerciale soient transf6res par l'entremise des

comptes commerciaux.
Art. 8. Si le taux officiel venait ä etre modifie, les comptes commerciaux

des deux instituts d'emission seraient arrötäs et les soldes compenses au.
taux officiel j usque lä en vigueur.

Le montant des soldes crediteurs au jour de cette compensation,
s'il etait exprime dans celle des deux monnaies dont la valeur a ete reduite
par rapport ä l'autre, serait ajuste par les soins de l'institut d'emission
debiteur dans la proportion de cette variation.

Art. 9. La Banque nationale suisse aura en tout temps le droit de
vendre ä la Nederlandsche Bank, contre tout ou partie des soldes en francs
suisses detenus par cette derniere au titre du present accord, soit des florins
au taux officiel, soit de l'or au prix fixe d'un commun accord par les deux
instituts d'emission.

La Nederlandsche Bank aura en tout temps le droit de vendre ä la
Banque nationale suisse contre tout ou partie des florins detenus par cette
derniere au titre du present accord, soit des francs suisses au taux officiel,
soit de l'or au prix fixe d'un commun accord par les deux instituts
d'emission.

Art. 10. A l'expiration du present accord, les soldes en florins detenus

par la Banque nationale suisse et les soldes en francs suisses detenus par
la Nederlandsche Bank seront compenses au taux officiel. Le solde crediteur
final dans la mesure oil en application de l'article 9 il ne sera pas l'objet
d'un paiement immediat en or ou dans la monnaie du pays crcancier, sera
affecte ä l'acquisition de bons du tresor emis par l'etat debiteur dans la
monnaie du pays creancier; ces bons porteront interet au taux de 314%
l'an et devront etre amortis selon un tableau d'amortissement etabli d'un
commun accord entre les deux gouvernements, mais dont la duräe ne pourra
depasser cinq annees ä partir de remission des bons.

Art. 11. Le present accord etendra son effet ä la Principaute de
Liechtenstein aussi longtemps que celle-ci sera liee ä la Suisse par un traite
d'union douaniere.

Art 12. Le present accord entrera en vigueur le jour de sa signature.
Sa dur6e est fixäe ä trois ans ä partir de cette date. A l'expiration de

cette p6riode, il sera proroge d'ann6e en annee par tacite reconduction,
sauf d6nonciation par l'une des parties contractantes trois mois avant
l'echeance.

Fait en deux exemplaires, ä Berne, le 24 octobre 1945.

Pour le gouvernement Pour le gouvernement
fädäral suisse; des Pays-Bas:

P. Keller. J. Bosch de Rosenthal.

252. 27. 10. 45.

Arrttö dn Consell ftdiral
reiatil an service des paiements entre ia Snisse et ies Pays-Bas

(Du 26 octobre 1945)

Le Conseil föderal suisse, vu l'arrötä fädäral du 14 octobre 1933
concernant les mesures de defense äconomique contre l'ctranger, modifie le
22 juin 1939, arräte:

Article premier. Par Pays-Bas, on entend, aux termes du present
arräte, le territoire europäen des Pays-Bas.

Art. 2. Le present arräte est applicable aux paiements commerciaux
de Suisse aux Pays-Bas et vice-versa. Sont considäräs comme paiements
commerciaux aux sens du präsent arretä:

a) les paiements affärents aux marchandises hollandaises importees ou ä

importer en Suisse et aux marchandises suisses importäes ou ä importer
aux Pays-Bas;

b) les paiements relatifsaux frais de transports, d'entreposage, de dedoua-
nement, frais de douane et tous autres frais accessoires du trafic des
marchandises;

c) les paiements concernant l'assurance des marchandises (primes et
indemnitäs);

d) les paiements concernant les commissions, courtages, frais de propa¬
gande et de representation, frais de publicity

e) les paiements concernant les frais d'usinage, de transformation et de

perfectionnement, de montage, de reparation, de travail k fa?on;
f) les paiements relatifs aux salaires, traitements et honoraires, cotisations

et indemnites des assurances sociales, pensions et rentes räsultant d'un
contrat de travail ou ayant un caractäre de dette publique;

g) les paiements relatifs aux frais et benefices räsultant du commerce
de transit;

h) les paiements relatifs aux prestations suisses ou hollandaises relevant
du domaine de la propriätä intellectuelle, telles que licences, etc.,
et frais de rägie;

i) les paiements concernant les redevances et cotisations et autres frais
semblables;

j) les paiements concernant les impöts, amendes et frais de justice,
taxes pour brevets d'invention et droits d'auteur;

k) les räglements päriodiques des administrations des postes, teiegraplies
et telephones, ainsi que des entreprises de transport public;

1) les paiements concernant les gratifications et tantiemes;
m) les paiements concernant les voyages d'affaires, les frais d'eoolage,

d'hospitalisation, d'entretien et de subsistance;
n) les remboursements ä destination des Pays-Bas des paiements effectuäs

pour les operations mentionnäes sous lettres a k m;
0) les paiements relatifs aux pertes de change et intäräts moratoires

resultant des operations mentionnäes sous lettres a ä n;
p) les paiements concernant le domaine des assurances, excepte ceux

pour lesqucls l'Office suisse de compensation prescrit un autre mode
de paiement.
Art. 3. Les paiements commerciaux ä faire par une personne domiciliee

en Suisse ä unc personne domiciliee aux Pays-Bas doivent ätre acquittäs
aupräs de la Banque nationale suisse,

soit en francs suisses au compte « C », tenu & ladite banque en faveur
de la Banque nationale des Pays-Bas;

soit par l'acquisition de florins präleväs sur les fonds du compte « C »,

tenu & la Banque nationale des Pays-Bas en faveur de la Banque nationale
suisse.

Les dettes libelees en des monnaies autres que les monnaies nationales
des deux pays contractants seront converties en francs suisses sur la base
du cours cote le jour du versement.
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Art. 4. Les paiements commerciaux qui doivent etre faits en vertu d'un
contrat seront rdglcs ä la date de leur dchdanee. Le rdglement de la dette
par une voie autre que le paiement k la Banque nationale ne peut avoir
lieu qu'avec l'agrdment de l'Office soisse de compensation.

Art. 5. La contre-valeur des marchandises d'origine hollandaise
importdes en Suisse, ainsi que la eontre-valeur des prestations du genre de
Celles qui sont dnumdrdes ä l'article 2, doivent dtre aussi versdes ä la Banque
nationale lorsqu'il n'existe aucune dette de droit privd & l'egard d'une
personne domicilide sur le territoire des Pays-Bas, comme aussi, en parti-
culier, lorsque les marchandises sont livrdes en empruntant le territoire d'un
pays tiers ou par un intermddiaire qui n'est pas domicilii sur le territoire
des Pays-Bas.

Art. 6. L'Office suisse de compensation peut accorder des derogations
ä l'obligation du versement prdvue aux articles 3 5 5. II peut, d'autre part,
d'entente avee l'office hollandais competent, admettre dgalement des

paiements par l'intermediaire du compte « C » qui ne sont pas spdcifids
ä Particle 2.

Art. 7. Les versements ä la Banque nationale peuvent dtre faits par
1'entremise d'une banque ou de la poste.

Art. 8. Les paiements qui sont faits contrairement aux prescriptions
du pr&ent arrete ne liberent pas le d6biteur de l'obligation d'operer les
versements sur le compte «C».

Art. 9. Les paiements commerciaux au sens de Particle 2, faits par des

personnes domicili6es sur le territoire des Pays-Bas ä des personnes domi-
cili6es en Suisse, sont admis par la Suisse au paiement par l'intermediaire
du compte «C» aux conditions suivantes:

a) les crdances commerciales, pourvu que soient observes les dispositions
de l'arrdtd du Conseil föderal du 28 juin 1935 coneernant Padmission
de creances en marchandises ä la compensation des paiements avec
l'dtranger, ainsi que les prescriptions ddictdes, en vertu dudit arrdtd,
par le Departement de l'dconomie publique et la Division du commerce
de ce ddpartement;

r>) les paiements du genre de ceux qui sont dnumdrds ä Particle 2, lettresb
ä 1, lorsque la preuve est fournie ä l'Office suisse de compensation
qu'il s'agit du paiement d'un service suisse;

c) les paiements du genre de ceux qui sont enumerds ä Particle 2, lettres m
k p, sur presentation d'une autorisation de l'Office suisse de compensation.

Art. 10. Le Departement de l'economie publique peut autoriser des

banques autres que la Banque nationale 5 tenir des comptes officiels « C »

pour le reglement des paiements comm-ueiaux vises ä l'article 2. et ä se

faire ouvrir de paieils comptes aux Pays-Bas.
II edictera les prescriptions d'execution pour le rdglement des paiements

par l'entremise des comptes prdvus ä l'alinda premier. L'obligation du
versement prdvue aux articles 3 ä 5 est considdrde comme remplie lorsque
le paiement est fait par l'irttermediaire d'un des eomptes prdvus ä l'alinea
premier, conformemeut aux prescriptions ddictdes par le Departement de
l'dconomie publique.

Art. 11. Le Departement de l'deonomie publique est autorise ä instituer
sur les paiements faits des Pays-Bas en Suisse par l'intermediaire d'un
compte C » un droit destine k couvrir les frais incombant ä la Confederation
pour l'octroi d'avances en francs suisses. Le droit ne sera pas fixe ä un taux
plus dlevd qu'il n'est necessaire pour couvrir ces frais.

Art. 12. L'Office suisse de compensation peut exiger le remboursement
des sommes dont le transfert des Pays-Bas en Suisse a lieu par l'entremise
d'un compte C » contrairement aux dispositions du present arretd ou
aux prescriptions ddictees en vertu de ce dernier.

Art. 13. L'Ad ministration des douanes signalera, sur requdte, au
Departement de l'dconomie publique ou ä un office ä designer par lui les
destinataires des marchandises provenant des Pays-Bas.

Art. 14. Les personnes assujetties ä la declaration en douane (art. 9

et 29 de la loi sur les douanes du leroctobre 1925) sont tenues d'indiquer
le nom des destinataires de marchandises provenant des Pays-Bas:

a) en cas de d6douauement ä l'entree: sur la declaration pour l'irapor-
tation (ordonnance du lerdecembre 1936 eoncernant la statistique
du commerce de la Suisse avec l'etranger);

b) en cas de dedouancment avec passavant: sur la declaration pour le
dedouanement avec passavant;

c) en cas de decharge de passavant: sur la declaration pour la decharge
de passavant;

d) lors de Pemmagasinage dans un entrepöt federal, dans un port franc
ou dans un entrepot special: sur la declaration d'entree; est consider
comme destinataire celui au compte de qui la marchandise est entre-
posee;

e) dans le trafic d'entrepot privd: sur la declaration pour le dedouancment
avec acquit-ä-caution ou sur d'autres declarations prescrites pour les
marchandises en entrepot prive.
La personne assujettie ä la declaration douani6re est, sur demande,

tenue de remettre au bureau de douane, dans les cas susmentionnes, outre
les formules de declaration preserites par la legislation douaniere, un double
de mdme teneur de la declaration, qui doit contenir toutes les donnees de

Poriginal. Dans les cas oü la presentation d'un tel double est exigee, la
marchandise est dedouan6e seulement apres remise de la declaration en

douane et du double düment rempli.
La Direction generale des douanes etendra l'application des dispositions

de cet article ä d'autres genres de dedouanement si cela parait necessaire
ä l'execution du present arrete.

Elle est autorisec 5 accorder des facilites pour les envois Importes
par la poste.

Art. 15. Les bureaux de douane enverront immediatement ä l'Office
suisse de compensation les doubles des declarations en douane qui leur sont
remis.

Art. 16. Les administrations competentes peuvent, dans le trafic avec
les Pays-Bas:

a) decider que les virements d'un compte suisse de eheques postaux en

faveur d'un compte de cheques postaux tenu aux Pays-Bas ne pourront
etre operes que par l'entremise de la Banque nationale;

b) supprimer les comptes de cheques pestaux des personnes ou maisons
de commerce qui ont leur domicile ou leur elablissement commercial
aux Pays-Bas;

c) restreindre ou suspendre entierement le service des mandats de
poste k destination des Pays-Bas, ainsi que le service des recouvrements
en provenance des Pays-Bas;

d) restreindre ou suspendre entidrement le service des remboursements
des Pays-Bas en Suisse par chemin de fer ou par la poste.
Art. 17. Les directions gdndrales des douanes, des postes et des

telegraphies et les entreprises suisses de transport sont chargees de prendre
les mesures necessaires pour contribuer, conformement aux prescriptions
ei-dessus, 5 garantir le versement ä la Banque nationale des sommes ä

acquitter par le debiteur en Suisse.
Art. 18. Le Departement de l'economie publique est autorise k 6dicter

les prescriptions n6cessaires ä l'execution des aecords coneernant le service
des paiements entre la Suisse d'une part et les Pays-Bas d'autre part et
ä l'execution du present arrdtd.

L'Office suisse de compensation est autorise ä demander ä chaque
interesse les renseignements necessaires ä l'edaircissement d'un fait, en tant
que celui-ci peut etre important pour l'application du present arrete.
L'Office peut faire proedder par des experts spdeiaux ä des revisions de
comptes et ä des contröles de marchandises auprds des personnes et des
maisons qui ne fournissent pas ou qui ne fournissent qu'imparfaitement
les renseignements qu'il leur demande au sujet des paiements avec les
Pays-Bas, de mdme qu'auprds des personnes et des maisons fortement
soupgonndes de contrevenir aux dispositions du prdsent arrdtd ou aux
prescriptions ddictdes, en vertu de ce dernier, par le Departement de
l'economie publique.

Art. 19. Celui qui, pour son propre compte ou en qualitd de reprdsen-
tant ou de mandataire d'une personne physique ou morale, de droit public
ou privd, d'une societd commerciale ou d'une communaute de personnes
domicilides en Suisse, ou en qualitd de membre d'un organe d'une personne
morale, de droit public ou privd, aura opdrd, autrement que par un versement

ä la Banque nationale, un paiement visd par le prdsent arrdtd,

celui qui, en l'une des qualitds indiqudes ä l'alinda premier, aura
aeeeptd un tel paiement et ne l'aura pas remis imrnddiatement ä la Banque
nationale,

celui qui aura contrevenu aux prescriptions 6dict6es par le Departement
de l'dconomie publique ou aura entravd ou tentd d'entraver les mesures
ddietdes par les autoritds pour l'exdcution du prdsent arrete en refusant de
donner des renseignements ou en donnant des renseignements faux ou
incomplets,

sera puni d'une amende de dix mille francs au maximum ou de l'em-
prisonnement pour douze mois au plus. Les deux peines peuvent dtre
cumuldes.

Les dispositions gendralcs du Code pdnal du 21 ddeerabre 1937 sont
applicables.

La ndgligence est egalement punissable.
Art. 20. Les autoritds cantonales sont chargdes de poursuivre et juger

les infractions, si le Conseil fdddral ne ddfdre pas le cas ä la Cour pdnale
fdddrale.

Les gouvernements cantonaux sont tenus de communiquer
imrnddiatement au Departement de l'economie publique et ä l'Office suisse de

compensation les jugements, les ordonnances de non-lieu et les decisions
administratives ayant un caractdre pdnal.

Art. 21. L'arrdtd du Conseil fdddral du l»roctobre 1940 relatif au
paiement des marchandises, frais accessoires et autres obligations similaires,
ainsi qu'au rdglement des assurances entre la Suisse et le territoire europden
des Pays-Bas, cesse de sortir ses effets le jour de l'entrde en vigueur du
present arrdtd.

Art. 22. Les prescriptions de l'arrdtd du Conseil fdddral du 6 juillet
1940 instituant des mesures provisoires pour le rdglement des paiements
entre la Suisse et diffdrents pays continueront d'dtre applicables pour les

paiements ä faire par des personnes domicilides en Suisse ä des personnes
domicilides aux Pays-Bas qui ne sont pas visds ä l'article 2.

Art. 23. Selon le traitd d'union douaniere conclu le 29 mars 1923

entre la Confdddration suisse et la prineipautd de Liechtenstein, le prdsent
arrdtd sera applicable dgalement au territoire de cette prineipautd.

Art. 24. Le present arrdtd entre en vigueur le 27 octobre 1945.

Berne, le 26 octobre 1945.
Au nom du Conseil fdddral suisse,

le president de la Confdddration:
Ed. von Stelger;

le chancelier de la Confdddration:
Leimgruber.

252. 27. 10. 45.

Ordonnance dn Departement federal de l'economie publique
coneernant la perception d'un droit dans le service des paiements

avec les Paps-Bas

(Du 26 octobre 1945)

Le Ddpartement fdddral de l'dconomie publique, vu l'article 11 de

l'arrdtd du Conseil fdddral du 26 octobre 1945 relatif au service des
paiements avec les Pays-Bas, arrete:

Article premler. Un droit de 1 % est per?u sur chacun des paiements
effectuds des Pays-Bas en Suisse par l'intermddiaire des comptes < C»

prdvus ä l'arrdtd du Conseil fdddral du 26 octobre 1945 relatif au service
des paiements entre la Suisse et les Pays-Bas.

Art. 2. L'Office suisse de compensation est chargd de l'exdcution
de cette ordonnance.

Art. 3. La prdsente ordonnance entre cn vigueur le 27 octobre 1945.

Berne, le 26 oetobre 1945. 252. 27.10. 45.

Le chef du Ddpartement fdddral de l'dconomie publique:

Stampfli.
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Prescrizione N. 496 dell'Ufficio federate dl coatrolte del prezzl concernente
1 prezzi massimi delle derrate alimentari per il mese di novembre 1945

Modlflcazlone dolla prescrizione N. 49C/ottohre 1945

L'Ufficio federale di controlio dei prezzl, viste lc ordinanze 1 e 57 del Dipartimento
federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939 e 24 ottobre 1945, concernenti
ii costo della vita c le misure per protcggcre 1'approwigionamento r^golare del mercato,
d'intcsa con I'Ufficio di guerra per i viverl, in sostituzione della sua prescrizione N. 496/
ottobrc 1945, prcscrivc:

1. I'er lc mere! Indicate qui appresso vaigono nel mese dl novembre 19451 prezzi massimi
segucnll: " 1 Prezzl di dettagUo massimi

a partiro dal 1 novembre 1945

Vocl Artieoli

Prezzi di ven-
dlta massimi
al dettagllantl

a partire dal
1° novembre 1945

(eompreia evento.Ir impocta
ulia cifra d'affari)

(on eompreaa
1 u

1

2
3
4
4a
5
6
7
8

13

14
15

16
17
18

19
20
21

22
23

24
25
26

27
28
28a

Zucchero: •
cristailino, bianco
a quadretti, aperto
a quadretti, in pacchetti di 2 % kg
a quadretti, in pacchetti di 1 kg
a quadretti, In pacchetti di % kg
candito, bruno (qualitä 6a e c)
candito, ncro (qualitä 4 e 8)
candito, bianco
grezzo

Rlso:
naturale, camollno o brlllato (glacd),
tutte le sorto

Paste alimcniarl: *
pasta cosiddetta • azione », qualitä ordi-

naria, aperta:
cornctti (obbllgo dl vendital)*
spaghetti
pasta « superiore », comprese le scorte
dell'escrclto (tutte le sorte):

aperta
in pacchetti di 500 g
in paccbetti di 250 g (soltanto paztine
per minestre)

pasta all'uovo, qualitä
ordlnaria:

aperta
in paccbetti di 500 g
in pacchetti di 250 g

pasta sp. ail'uovo «azione«
tagliatelil e cornetti:
aperta
in pacchetti di 500 g

pasta speciale all'uovo
(tenore in uova 75g/kg):
aperta
in pacchetti di 500 g
in pacchetti di 250 g

spccialitä fabbricate con semola speciale,
senza uova:
aperta
in pacchetti di 500 g
in pacchetti di 250 g

spccialitä all'uovo fabbricate con semola
speciale (tenore in uova 100 g/kg di (rise.):
in pacchetti di 500 g
in pacchetti di 250 g

Farlnn blanra (fiore)
Semola da onclna
Farina tipo unleo (blgia)
Semola mais *
Floceld dl avena, aperti * \ obbHgo dl

:J* f

imports mil*
cifra d'afTari)

fr. 1100 kg nettl
104—
110
113.75
114.25
116.25
187—
195—
182—
104—

tenore
in uova
75 g/kg

di friscello

tenore
In uova

75 g/kg dl
friscello,
di cut la

metä
d'uova
fresche

vendital
dl avena, in

29
30
31
32
33
34
35
36a Granolli dl avona, aperti'
36b Fioeclil e Irllello (gruau)

pacchetti: *
di 500 g
dl 250 g

Farina dl avena, in pacchetti: *
di 500 g
di 250 g

Orzo pcrlato. aperto: *
n° 3, medio ] obbligo di vendlla
n° 4 | per almeno una
n° 5, grosso - J qualitä 1

Mlgllo dorata, sbueelate, intlere: *
aperto
in pacchetti di 250 g
in pacchetti dl 350 g
in pacchetti di 500 g

Fnrlnn. semola o trltalio (gruau) di mlgUe:*
sciolto
in pacchetti di 250 g
in pacchetti di 350 g
in pacchetti di 500 g

Leguml a bneeello: *

36c

37

38
39
40
41

42
43
44
45

106—

77
89—

1

Olli«.—

129.—

157—
177—
187—

160—
167—

177
197—
207

126
144—
154—

237
247
128—
128—
38.30
59—
81.50
88.50

126—
136

136
146—

77
76—
75—

104—
129—
125—
120—

97—
122—
USUS—

fr.
1.18/kg
1.25/kg
3.19/pacch.
1.28/pacch.

—.65/pacch.
2.35 /kg
2.50 /kg
2.25/kg
1.25/kg

1.24/kg

—-92/kg
1.04/kg

1.21/kg
—.73/pacch.

lordi
con iconto minim«

del 5%

tr.
1.24/kg
1.32/kg
3.35/pacch.
1.35/pacch.

—.68/pacch.
2-47/kg
2.63/kg
2.37/kg
1.32/kg

1.31/kg

—.97/kg
1.10/kg

1.27/kg
—.77/pacch.

—.39/pacch. —,41/pacch.

1.88/kg 1.98/kg
1.07/pacch. 1.12/pacch.

—.57/pacch. —,60/pacch.

1.96/kg
1.05/pacch.

2.22/kg
1.25/pacch.

2.06/kg
1.10/pacch.

2.34/kg
1.32/pacch.

—.67/pacch. —.70/pacch.

1.55/kg 1.63/kg
—90/pacch. —.94/pacch.
—.51/pacch. —.54/pacch.

1.43'pacch.
—.76/pacch.
1.52/kg
1.43(kg

—.501cg
—70/kg
—.96/kg

1.09/kg

1.50/pacch.
—82/pacch.
1.60/kg
1.50/kg

—.53/kg
—.74/kg

1.01/kg
1.15/kg

—.76/pacch. —.80/pacch.
—.40/pacch. —.42/pacch.

—,85/pacch.
—.47/pacch.

1.01/kg
1—/kg

—-99/kg

1.37/kg

— 81/pacch.
—.43/pacch.

—.96/kg
—.95/kg
—.94/kg

1.30,/kg
—.39/pacch. —41/pacch.
—.50/pacch. —.53/pacch.
—.73/pacch. —.77/pacch.

1.22/kg
— 37/pacch.
—.51/pacch.
—.69/pacch.

1.29/kg
—.39/pacch.
—.54/pacch.
—.73/pacch.

46 fagioli, bianchi, qualitä corrente us1.45/kg 1.53/kg
47 fagioli, bacche colore us— 1.45/kg 1.53dtg
48 lenti 118— 1.45/kg 1.53/kg
49 piselli intieri, ginlli e verdi 123— 1.50/kg 1.58/kg
50 pisclli smezzati, gialli e verdi 118.— 1-45/kg 1.53/kg

Farina 0 semola di piselil (gialia e verde): *
51 nou preparata, aperta 115.— 1.42/kg 1.50/kg
52 preparata, aperta 122— 1.49/kg 1.57/kg

147—
138—

preparata, in pacchetti di 250 g
preparata, in pacchetti di 500 g
(compresi gli artieoli di marca delie
fabbriche di prodotti conccntratl per
minestre e dei molini di mondatura)

Cneao In polvere: *

nou zuccherato, qualitä correntc, aperto
non zucciicrato, in pacchetti original!

delle fabbriche:
dl 1 kg
di 400 g -
di 200 g
di 100 g
dl 50 g

Cafß (in grana): *
Caffä d'obbllgo di vendita, crudo, aperto
Caffä d'obbligo di vendita, torrefatto,
aperto o in paccbetti

62 Altre sorte, torrefattc, aperte
Altre sorte, torretatte, in pacchetti

T6 provcnlente da ini|iorlnzloni ceutralizzate
(da calcolarsl conformemente alia prescrizione

N. 750 A/45): *
Tä Standard I obbUge dl pacch. di 100 g 9.02/kg ap.
T£ Standard | vendita pacch. di 50 g 9.02/kg ap.

53
53a

54

55
56
57
58
59

60
61

63

63a
63b

—.44/pacch.
—.83/pacch.

2.70/kg 3.67/kg

—.47/pacch.
—.88/pacch.

3.86/kg

2.90/kg 3.70/pacch. 3.89/pacch.
3.40/kg 1.73/pacch. 1.83/pacch.
3.60/kg —.92/pacch. —.97/pacch.
3.60/kg —.46/pacch. —.49/ppcch.
4.60/kg —.30/pacch. —,32/pacch.

275.— — —

360 4.60/kg v4.85/kg
550— 7.14/kg 7.50/kg
580— 7.40/kg 7.80/kg

•1.25/pacch.
—.65/pacch.

1.30/pacch.
—,70/pacch.

Voel Artieoli

63c Assam, Ceyion, Dooars,
Darjeeiing corrente;
quaisiasi miscela

63d idem
63e idem
63f Darjeeiing puro, fine

(soltanto ie qualitä
piü fini)

63g idem
63h idem

Prezzl dl ven-
diia massimi
ai dettacUantt

a partire da!
1° novembre 1945

(non eompreia
i'importa milt
ci£ra d'affari)

fr. i 100 kg nettl

Prezzi dl dettaglio massimi
a partire dal 7 novembre 194$

(eompreia eventuate imposta
ralla dfra d'affari)

lordi
netti con leonto minimo

del 5%

fr.

pacch. di 250 g
pacch. di 100 g
pacch. di 50 g

pacch. di 250 g
pacch. di 100 g
pacch. di 50 g

Oil commestiblli di quaisiasi prove-
nienza e qualitä (senza olio d'oliva)
vedi voce 114 qui appresso):

64a in fusti di ferro (da rendere) *
b in bidonl (da rendere) *

in bottigiie originali di 1 litro (da
vendere j>er principio al prezzo
stampato sulla bottiglia) (senza
pegno per la bottiglia) *

Grassl commestiblli, in tavolette
(senza grasso da macelleria) (da
vendere per principio al prezzo
stampato suil'imballaggio):

grasso dl cocco *
grasso di cocco, con 10% di burro*
grasso dl cocco, con 20% di burro
grasso di cocco, con 25 % di burro *
oli idrogen. (finora grasso d'arach.) *
oli idrogenati. con 10% di burro *
oii idrogenati, con 25 % di burro *
grasso commestibile misto *
grasso commestibile misto, aperto *
strutto americano, sciolto:
in fusti originaii
in fusti intaccati

margarina comm. (pani di 250 g) con:
a) 10 % di grasso di burro e 6 % di

grasso di nocciole
b) 15 % di grasso di burro

Uova (uova in guscio, indigene e imp.):*
75 in regioni rural!
76 in centri urban! e semlurhani
77 in regioni montane

Polvere di uova (uova complete): *
78 in sacchettl di 25 g
79 in sacchettl di 50 g
80 in sacchetti di 100 g

65
66
66a
67
68
69
70
71
72
73

74

Grass! da maeelleria (grassi animal!):
31 lardo da salsicce, senza cotenna
82a grasso suino, grezzo e lardo da fondere
82b strutto, puro, indigeno
82c strutto americano, «aperto»:

in fusti originali
82d in fusti intaccati
83a grasso bovino I», grezzo *
83b grasso bovino 1», indigeno, fuso

(per grassi da macelieria mistl vedi*)
Salsicce: *

84 cerveias, 100 g peso grezzo minimo
85 vrienerli, 100 g peso grezzo minimo
86 schQblig, 200 g peso grezzo minimo
87 landjäger,160 g peso grezzo minimo
88a salame, tipo Milano

salame a fette, con peile
salame a fette, senza peile

88b salametti
88c salamelle
88d mortadella
89a sanguinacci e salsicce di fegato
89b soli sanguinacci

Carac sulna: *
90 spaila con osso, per arrosto
91 prosciutto con osso, per arrosto
92 lombo, senza osso
93 costolette fresche (carrd)
94a costolette affumicate
94b costolette salate
95a pancetta fresca, con osso
95b pancetta affumicata, con osso
95c pancetta affumicata, senza osso
95d pancetta salata, con osso
95e pancetta salata, senza osso
96a prosciutto cotto, I*
96b prosciutto cotto, II*

Fegato e rognone:
97a fegato di manzo e di vacca
87b rognone di manzo e di vacca
98a trippa -di manzo, cotta, I*
98b trippa di manzo, cotta, II*

11.04/kg ap.
11.04/kg ap.
11.04/kg ap.

12.07/kg ap.
12.07/kg ap.
12.07/kg ap.

247—
257—

4.15/pacch.
1.65/pacch.

—.85 /pacch.

4.50/pacch.
1.80/pacch.

—.95 /pacch.

2.86/1 i
1.48/ &1

—.62/2 dl
—.31/1 dl

fr.

4.35 /pacch.
1.75/pacch.

—.90/pacch.

4.75/pacch.
1.90/pacch.
1.— /pacch.

3.01/11
1.56/y2i

—.65/2 dl
—.33/1 di

266 3.08 3.24
(100 bottigiie) (la bottiglia) (la bottiglia)

295 3.40/kg 3.58/kg
367 4.26/kg 4.48/kg
440— 5.01/kg 5.30/kg
475— 5.40/kg 5.68/kg
322— 3 69/kg 3.88/kg
386— 4.41/kg 4.64/kg
475— 5.38/kg 5.66/kg
304— 3.53/kg 3.72/kg
309— 3.67/kg 3.86/kg

450 5.30/kg 5.60/kg
453— 5.30/kg 5.60/kg

400— 4.60/kg 4.84/kg
400— 4.60/kg 4.84/kg

—.32 /pezzo —.34/pezzo —^6/pezzo
—.32 y,/pezzo —^5/pezzo —.37/pezzo
—.33 ^/pezzo —.36/pezzo —38/pezzo

23.50/kg —,66/sacch. —,70/sacch.
222>0/kg 1.28/sacch. 1.35/sacch.
21^0/kg 2.45/sacch. 2.57/sacch.

Imposta sulla elfra d'affari
non eompresa

4.80/kg — —
— 4.20/kg —

4.70/kg 5.20/kg —

4.50 /kg 5.20/kg
4.53/kg 5.20/kg —

— 2.70/kg —
— 3.40/kg —

—,36/pezzo
—,47/paia

—,40/pezzo
—52/paia

1.—/paia 1.10/paia —
—.92/paia 1.—/paia —
10.90/kg 13.25/kg

— 1.50/100 g
— 1.55/100 g

9.60/kg 1.25/100 g
9.70/kg 1.25/100 g
7.50/kg 1—/100 g

— 2.60/kg
— 2—/kg —

5.40/kg 6.60/kg
5.60/kg 6.60/kg —

— 9—/kg
6.20/kg 7.20/kg
6.90/kg 8—/kg
6.50/kg 7.40/kg
6.40/kg —
7.50/kg 8.50/kg
7.80/kg 8.80/kg
6.50/kg 7.40/kg
6-70/kg 7.60/kg —

1.35/100 g
— 1.15/100 g —

5.40/kg —
— 4.80/kg
— 4—/kg
— 3.60 ä 3.80

secondo ia qualitä
Prezzl massimi nettl per vendita al minute

Carnc dl manzo o di vacea:
da boHllo (25% ai massimo di ossa):
fiocco di punta, collo scavo di pancia
altre qnalitä da bollito
pezzi speciali da bollito (biancocostato delle

coste basse, caste della schiena, reale, aietta)
d'arroslo (25% al massimo di ossa):

• traverso di spalia, magatelk) di spaila
sottofesa
ossobuco c anca

Came eelta d< numzo e di vaeea: *
104a came boillta setiz'ossa, al pezzo

per porzione, in fette (« Spatz »)
l(%y carnc arrostlta, senz'ossa, al pezzo

per porzione, in fette

99
100
101

102
103
104

manzo I»
fr./*g

4.40
4.80

5—

5—
5.20
5.40

manzo ii*
fr./kg

\
4.20
4.60

4.80

4.80
5—
5.20

vacca
fr./kg

4—
4.20

4.40

4.40
"

4.50
4.70

fr. 9.60 U kg
fr. —.55 la porzione di 50 a 55 g
tr. 11— il kg
fr. —.60 la porzione di 50 a 55 g

* Vedansl disposizlonl complementarl a elfra 2 qui appresso.
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Voc!
105 Pane: conformementc ali'ordinanza N. 10 del Dipartimento fedcrale dell'economia

pubbiica, del 10 ottobre 1945, conccrnentc 11 prezzo delia farina e del pane e In
base alle singoie prescrizioni deli'Ufficio federate di controiio dei prezzi.

106 Panini: conformcmcnte alia prescrizione N. 610 A/45 deli'UFCP.
107 Pane speciale: conformcmcnte alia prescrizione N. 663 B/43 deli'UFCP.
108 Zwieback e pnnc grattugluto: pane grattugiato e zwieback da panctteria, conformc¬

mcnte aiie prescrizioni N. 610 A/43 e 610 B/43; zwieback fabbricati da aziende
industriaii, conformementc alia prescrizione N. 443 A/43 dcl.'UFCP.

109 Latte: conformcmente ai regolamcnti iocaii; N. 636 A/42 (iatte magro), 636 A/43
(iatte da burro), 559 (yoghurt); 611 A/43 e 611 B/43 (latte condensato e prodotti
Ncstlb).

110 Burro: come a prescrizione N. 637 A/43; burro fuso: come a prescrizione 674 B/43.
111 Formauoio: conformcmcnte aile prescrizioni special) N. 422 B/43 (formaggio In

scatoia), 638 A/43 (formaggio molie), 661 B/43 (formaggio duro), 559 B/42
(formaggio aiie erbe), 662 B/43 (formaggio d'Appenzello), 624 A/42 risp. 624 A/43
(ricotta) e 704 A/43 (formaggio da taglio di pasta molle e semimoiie).

112 Miele: vedi prescrizione N. 417 A/44.
113 Marmcilata e conserve di frutta: Vaigono i prezzi massimi di iistino delle fabbrichc,

rispettivamente i prezzi massimi stampati sugli imballaggi.
114 Olio di oiiva, surrogatl di caffb. come pure gcncrl di carnerazlonaU, non contempiatl

in qucstu prescrizione: Fino a nuovo avviso non vengono fissati dei prezzi massimi

generali; i prezzi massimi di dettaglio per questi articoli sono basati sulle
relative disposizioni spcciaii.

115 Altre derrato alimentär): I prezzi delle derrate alimentär! non annoverate qui sopra
sono retti daiic disposizioni generali deii'ordinanza 1 del Dipartimento federate
deii'cconomia pubbiica, del 2 settembre 1939, concernente il costo della vita e le
misure per proteggere i'approwigionamento regolare del mercato, nonchb dalle
singoie prescrizioni deli'Ufficio fedcrale di controiio dei prezzi.

2. Disposizioni complementer!:
Alle voci da 1 a 8, zucclicro: II prezzo d'ingrosso di fr. 104.— il quintale per lo zucchcro

cristaliino rappresenta il prezzo massimo anche per le fornlture eseguite franco di porto
aii'artigianato (pancttieri, pasticcieri, ccc.).

Per quanto conccrnc ii prezzo di vendita massimo deiio zucclicro a qundrcttl (base
sacchi) fornito dagii zuccherifici, esso b fissato a fr. 106.— 11 quintale, franco stazione
dei compratore. I prezzi deiic aitre varictb di zucchcro sono stabiiiti dal « iistino dei
margini» deiio Zuccherificio Rupperswil SA. approvato dal nostro ufficio, dei 20 apriie
1942.

Gii zuccherifici che forniscono direttamente ia clienteia dei ioro compratori per colli
possono appiicare per taii invii un suppicmcnto di al massimo 30 cent, il quintale che va
a carico del margine dei commercio in grosso. L'ccccdenza deiia spesa di trasporto di
taii invii, per rapporto aiia spesa-base per spedizioni a vagoni daila fabbrica alia stazione
dei compratore, pub csserc addossata a quest'uitimo.

II prezzo massimo d'ingrosso di fr. 110.— ii quintale (prezzo massimo di vendita
ai dettagiianti) deiio zucciicro a quadrettl aperto si riferiscc a mercc venduta in sacchi.
Per io zucchcro venduto In cnssc. ii prezzo massimo d'ingrosso b di fr. 113.75 ii quintaie
per casse di 50 kg. I prezzi musslml di dettaglio fissati per lo zucclicro a quadrettl sciolto
si rifcrlscono sla alio mcrce venduta In saechl ebc a quella In casse.

Nei fissare i prezzi di vendita ai minuto deiie specie di zucchcro non annoverate in
questa prescrizione (zucchero-semoia, poivere di zucchero, zucchcro in stanga) si dovrb
procedcre in base alia prescrizione N. 328.

Aiie voci do 14 a 21, paste ailmcnturi: Per ie paste tipo « Bologna »pub essere preievato
un suppicmento massimo di 5 cent, ii chilogrammo sui prezzi deiia rispettiva voce.

Obbilqo dl vendita: Nei negozi di dettaglio In cui si vendono normalmente paste
alimcntari si deve mcttcrc a disposizione deiia clienteia dei « cornctti apcrtl • al prezzo
massimo di fr. 1.07 11 chilogrammo e menzionarii in modo cliiaro come taii a fianco del

prezzo.
I dettagiianti hanno, in via di massima, diritto di essere fomiti deiia cosiddetta

pasta < azione > neiia proporzione praticata finora. Alio scopo di permcttcre ai dettagiianti
di conformarsi aii'obbiigo di vendita sopra indicato, 1 rispettivi fabbricanti sono tcnuti
a fornire su richiesta ai ioro dettagiianti un quarto almeno deiie ioro ordinazioni future
di «cornetti aperti», ai prezzo massimo d'acquisto predctto aiia voce 14.

Qualora i fabbricanti producano speciaiitb di paste alimentari per ie quali i'Ufficio
federaie di controiio dei prezzi ha accordato con autorizzazione speciale dei prezzi dl
vendita superiori ai prezzi massimi d'ingrosso, fissati da questa prescrizione, i dettagiianti
dovranno appiicare ii prezzo massimo di dettaglio che b stato comunicato ioro dai fornltore.

Per ie forniturc di cornetti c di spaghetti «azione » in colli inferior) a 20 kg pub
essere computato fino a nuovo avviso ii suppicmento di 3 cent, per chiiogrammo.

Alia voco 34, semoia di ma is: Nei cantoni dei Grigioni e dei Ticino i dettagiianti
sono approvvigionati direttamente dai moiini ai prezzo massimo di fr. 57.50 con 2%
di sconto o prezzo netto di fr. 56.50 i 100 kg senza sacchi. Dai 7 novembre 1945, il prezzo
massimo dl dettagiio nei cantone Ticino sarb di 64 cent, netti il chiiogrammo oppure
di 68 cent, iordi (con 5% dl sconto) (vedi prescrizione N. 432 A/42, del 23 gennaio 1942).

Alle voci da 35 a 50, prodotti dl avena, orzo pcriato, prodotti dl mlglio e iegumi a

bacecilo.
Obbligo di vendita. Nei negozi di dettaglio in cui si vendono rcgolarmcnte dei flocchi

e tritcllo dl avenn e orzo perlato, questi prodotti devono csserc tcnuti «aperti » a disposizione

deiia clienteia ai prezzi previsti aiie voci da 35 a 37; ie etichettc che indicano i
prezzi devono portare chiaramentc la menzione • soggetto aii'obbiigo dl vendita >.

I dettagiianti possono esigere di massima che siano ioro, fomiti ai rispettivi prezzi
massimi i quantitativi spcttanti di prodotti d'avena ed orzo pcriato aperti. I fornitori
sono tcnuti ad approwigionare i dettagiianti neiia rispettiva misura.

I grossisti ed i dettagiianti che acquistano prodotti d'avena, orzo pcriato, prodotti
di miglio e iegumi a bacceiio aperti c ii confezionano in pacchetti hanno il diritto dl appiicare

un suppicmcnto sui prezzi previsti per merce apcrta solo con autorizzazione speciale
deii'Ufficio federaie di controiio dei prezzi. S'intcndono per pacchetti gl'imbaiiaggi di
cartone con o senza carta aii'intemo o combinati con fogli di ceiluiosa (Celiux, Ceiiopbane
e simiii), come pure i sacchetti di ceiiuiosa o di carta combinata con fogii di celiulosa.

La confezione in sacchetti di carta praticata nei commercio ai minuto non autorlzza
a computare un suppiemento per ia messa in sacchetti.

I mugnai cd i grossisti che confezionano dei prodotti di miglio e Iegumi a bacceiio
in sacchetti di carta di 1 fino a 2 y2 kg hanno diritto di conteggiare un suppiemento di
3 cent, sui prezzi massimi stabiiiti per ia merce aperta. Anche in tali casi, 1 prezzi massimi
di dettagiio fissati per la mcrce aperta non possono essere oltrcpassati. I mugnai cd i

grossisti interessati hanno i'obbiigo di comunicare esprcssamente questa disposizione
ai ioro ciienti.

Tutti i pacchetti contcnenti prodotti di avena, orzo pcriato, prodotti di miglio o

Iegumi a bacceiio devono portare stampato ii prezzo di vendita al minuto («...cent, con
sconto minimo del 5% », oppure «... cent, netti»). I sacchetti di ceiluiosa devono essere
muniti di questa indicazione mcdiante un'etichetta interna ben visibiic. £ responsabiie
deli'iscrizione dei prezzi sui rispettivi lmbaiiaggi ia ditta cho confeziona i pacchetti.

Alio voei 53 e 53a, farlna/e semoia dl plscill: A partirc dal 1° gennaio 1944, anche
la farina c la semoia di piseili (giaili e verdi) non possono essere vendute come articoli
di marca che tutt'ai piü ai prezzi fissati aiie voci 53 e 53a.

Alio voci da 60 a 63, caffh soggetto aii'obbiigo dl vendita: I grossisti e 1 dettagiianti
hanno i'obbiigo di mettere a disposizione deiia ioro clienteia 30% almeno delia vendita
in grana complessiva di caffb sotto forma di caffb puro ai prezzi massimi delle voci 60 e 61

(caffb soggetto aii'obbiigo di vendita). I prezzi devono essere accompagnati dali'indicazione
bentvisibile «caffb a buon mercato torrefatto ». I prezzi deiie altre quallth di caffb vanno
stabiiiti conformemente aiia prescrizione N. 543. I prezzi indlcati alle voci 62 c 63 sono
considerati come prezzi massimi assoiuti.

Alio voci 63a a h, tb provoniento da lmporlazlonl centrallzzate. Obbligo di vendita.
I grossisti e 1 dettagiianti hanno i'obbiigo dl vendere nei quadro dei prezzi massimi
fissati aiie voci 63a e 63b come tb Standard o Misceia Standard, almeno 30 % dei lmro
contingente di tb proveniente da importazioni centrallzzate. &

Alle voci 64a o b, oil commcsllbili in recipient! da rendere: Ncl caso in cui i recipient!
da rendere vcnisscro fatturati, essi vanno ripresi alio stesso prezzo. L'introduzione dei

sistcm^di recipient! a nolo non deve creare alcun aggravio al negozianti commestibili.

Alio voci 64o, 65 a 72: I prezzi possono essere appiicati soitanto: 1" se questi sono
stampati sugii imbaiiaggi (sccondo ia prescrizione N. 572 A/44 b vietato di cambiare
ii prezzo stampato); 2° sc non esiste una scorta di mcrce delia stessa voce a prezzi piü
bassi.

Aiie voci 71 e 72: Altri prezzi soitanto previa autorizzazione speciale deli'Ufficio
federaie di controiio dei prezzi.

Alio voci 64a a e, 68 a 70: ecccttuato i'oiio di lino commestibiie.
Aiie voci da 75 a 77, uova In gusclo: Per indicazioni piü dcttagiiate, in particolare

per quanto riguarda ia validitb deiie diffcrenzc di prezzo, graduate secondo ie region!
rurali, semi-urbane, urbane c montane, vedi prescrizione speciale N. 618 A/42 concernente
I prezzi massimi deiie uova indigene cd estere di gaiiine ed anitre (uova in guscio), dei
29 agosto 1942.

Alio voci da 78 a 80, poivere d'uova: Per ragguagli piü dcttagiiati, vedi prescrizione
speciale N. 555 D/43 concernente 1 prezzi massimi deiia poivere di uova in pacchetti,
del 22 gennaio 1943. Questa prescrizione speciale stabiiisce anche 1 prezzi massimi deiia
chiara d'uovo e delia poivere di tuorii. I prezzi stabiiiti per ia vendita al minuto di poivere
di uova complete s'intendono per merce gib c'onfczionata in sacchetti. Per mcrce scioita
i prezzi fissati si riducono di fr. 3 a voce 78, di fr. 2 a voce 79 e di fr. 1 a voce 80, per
chilogrammo.

Alio voci 83a c b, grosso bovluo, grczzo c fuso: I prezzi massimi stabiiiti si riferiscono
a merce di prima quaiith. I prezzi di vendita deiie quaiitü inferiorl devono essere propor-
zionaimente ridotti. Per il cosiddetto «primo sugo», 1 dettagiianti devono attcncrsi al
prezzo massimo comunicato daiie aziende produttrici rispettivamente fornitricl.

Alia voce 83b, grossl mlsti dn niacelleria (strutto -)- grasso bovino e prevalcntemcnte
grass! da maceilcria -)- olio commestibiie): I prezzi di questi prodotti devono essere
fissati in proporzione dei prezzi massimi deiic singoie matcrie componenti. £ ammesso un
suppiemento di 30 cent, per chiiogrammo per spese di mcscoiaturn. I commercianti sono
autorizzati a maggiorare 1 Ioro prezzi di vendita (in franchi e centesimi) neiia misura
dei rincaro dei prezzi di costo.

Alio voei da 84 a 89b, salsicce: II peso grezzo minimo di 200 g indicato per i« SchQblig >

vale per 1 cosiddcttl • Schilblig di Zurigo ». Per quanto conccrne 1 « SchUbiig » con peso
grezzo scnsibilmente inferiore (per csempio «Emmentaler »)> oppure sensibiimcnte
superiore (per esempio « SchUbiig di San Gaiio »), i prezzi devono csserc caicoiati pro-
porzionalmente ai prezzi stabiiiti per i « SchUbiig » di 200 g.

Inquanto ai prezzi delle salsicce non annoverate qui sopra si rimanda alle disposizioni
della prescrizione N. 627 A/44, del 22 febbraio 1944.

Sulame, saiamcttl, salamelie e mortadeiia: I prezzi massimi stabiiiti per la vendita
a dettagiianti s'intendono per forniture dirette dai fabbricanto al dcttagilante; per
vendite dai grossista al dettagliante essi comportano 50 cent, il chiiogrammo di piü.

Salome < Blndonl» e «Nostrano »: Per qucste specie di salame, 1 prezzi stabiiiti
possono essere maggiorati di un suppiemento di 20 cent, ii chiiogrammo; per coniro,
i prezzi di dettaglio non subiscono alcuna modificazione.

Rimandiamo d'aitrondc aiia prescrizione N. 627 B/44 deli'Ufficio federaie di controiio
del prezzi, del 22 marzo 1944.

Per quanto conccrne 1 salami lmporlati, vedi prescrizione N. 627 C/43.
Alio voci da 90 a 104, carne: Per quanto conccrne la ciassifica della came di manzo

e di vacca, si rimanda aiia prescrizione N. 627 A/44, dei 22 febbraio 1944. Per i pezzl
specinli deiia came di manzo, dl vacca, di suini (iombo: codino, controfilctto, filetto;
prosciutto affumicato con osso e spaiia affumicata) sono autorizzati 1 suppiemeuti di
prezzo usual!.

Aiie voei 104a e 104b: Ii peso inferiore di 50 g rappresenta un minimo e non puö essere
ridotto in alcun caso. Per le porzioni di piü di 55 g, il prezzo di 55 cent, per ia carne boiiita
puö essere aumentato in ragione di 10 cent, per ogni 10 g in piü e quello di 60 cent, per
ia carne arrostita in ragione di 12 cent.

Alle voci da 1—115: Tutte le mere! Offerte o esposte nei commercio al minuto devono
essere munite dl etichette o iscrizioni che indichino in modo chiaro 1 prezzi dl vendita
in franchi e centesimi conformemente aiia prescrizione N. 572 A/44, del 29 settembre 1944,
concernente i'affissione e la stampa dei prezzi dl dettaglio. In quanto non siano state
promulgate disposizioni special! per singoli articoli, fanno aliora stato 1 prezzi di dettaglio,
imbaliaggio compreso (anche per vendite In imbaiiaggi speciaii; come per esempio imbal-
iaggi-regalo e per feste). I prodotti In pacchetti possono essere vendutl al prezzi Impress!
sugil imbaiiaggi slno all'esaurimento deiie seorte.

3. Snpplomontl di prezzo per forniture In grosso di meree aperta, in sacchi d'orlgine
gib lnlnccoti (zuceliero cristaliino e a quadrettl In saeelii, rlso, farina, semoia di frumcnto
e dl granoturco, prodotti a base d'avena e dl orzo, prodotti dl mlgilo e iegumi a bacceiio).

Non possono di regola essere riscossi dei supplement! per piccole quantitb che sulle
forniture di quantitativi Inferiorl al peso di un sacco d'orlgine. Non b quindl ammesso
di riscuotere un suppiemento per piccole quantitb sulie forniture in un solo o medesimo
invio di quantitativi superiori al peso dl un sacco d'orlgine.

Per forniture di piccole quantitb di mercc apcrta possono essere fatturati ai destina-
tari i suppicmentl scgucnti: quantitb (in sacchi intaccati) di 25 kg e piü: massimo 2 cent.
II chilogrammo; quantitb (in sacchi intaccati) inferiorl a 25 kg, massimo 3 cent, ii
chilogrammo. Questi supplement! possono essere appiicati anche alle forniture di zueehoro
a quadrettl e dl zucchero-semoia in pacchi uniform! gib intaccati.

Per ie forniture di cornetti e di spaghetti « aziono» in colli inferior! a 20 kg puö
essere computato fino a nuovo awiso un suppiemento di 3 cent, per chiiogrammo.

4. Vendite a consumatori important! (economic domestiche collettive come: aiberghi,
ristorantc, ospedaii, ecc.): Per taii forniture si dovrb appiicare un prezzo equo medio
fra ii prezzo dl vendita ai commercianti al minuto e 11 prezzo dl dettaglio. Per ie forniture
di came e salsicce, nonchb di grass! da maceilcria, si dovranno per contro accordaro
i ribassi usuaii praticati finora. In quanto non siano prescritti dei prezzi uniform! per ie
forniture a rlvenditori, si dovrb conccdere su quest'uitime uno sconto equo.

5.1 prezzi massimi per forniture al dettagiianti s'intendono: per spedizioni a mozzo
ferrovla, franco staziouo destinaturia; per forniture a mezzo autocarrl, franco domlcillo.

Per ie spedizioni in comunl dl montagna avonti diritto alia componsazionc, 1 prezzi
massimi fissati per i'approwigionamento dei commercio ai minuto, conformemente aiie
prescrizioni N. 718 A/43, 718 A/44 e 718 B/44 s'intendono franco domiciiio rispettivamente

franco stazione del destinatario, In quanto ie spese di trasporto daiia staziono al
suo domiciiio (EFD) non sorpassino la quota usuaie di condotta di 70 cent. 1 100 kg (vedi
nostro istruzioni dei 13 ottobre 1944, suppiemento 1).

In base alia prescrizione N. 718 A/43 1 supplement! di trasporto per forniture in
regioni montane appiicati finora d'intesa con le autoritb cantonaii competent! (ufficl
cantonaii deii'cconomia di guerra e uffici cantonaii di controiio dei prezzi) non possono
piü essere riscossi dal 10 gennaio 1944.

6. Qualora circostanze speciaii io csigano, ie autoritb cantonaii compctcnti possono
proporrc ali'Ufficio federaie di controiio dei prezzi di ridurre equamento i prezzi massimi
stabiiiti con questa prescrizione. Tale riduzione sarb fatta, sc dei caso, dali'Ufficio federaie
dl controiio dei prezzi.

7. In quanto i dettagiianti accordlno aiia clienteia dei ribassi o abbuoni superiori
al 5%, 1 prezzi di vendita lord! stabiiiti da questa prescrizione possono ossere propor-
zionaimente maggiorati purchb, dedotto i'abbuono od il ribasso, 1 prezzi netti prescritti
non siano sorpassati. Questo discipiinamento non conccrne"tuttavia ie mere! ii cui prezzo
massimo di vendita ai minuto b gib stato prescritto ai fabbricanti e da essi stampato
sugii imbaiiaggi conformementc aiie prescrizioni stabiiite. ^

0 8. D'intesa con i'Ufficio di guerra per i viveri facciamo esprcssamente osscrvare
ai conpnercianti ai minuto che la vendita prematura dl derrate allmonlarl razlonato (verso
conscgna dl tagliandi di razionamento dei mese susscgucntc) b vletata.

9. Chiunque contravviene a questa prescrizione lncorre nelio sanzioni previste dal
decreto dei Consigiio federaie dei 17 ottobre 1944 concernente il diritto e la procedura
penaie in materia di cconomia dl guerra. Rimandiamo inoitro al decreto dei Consigiio
federaie del 12 novembre 1940 concernente la chiusura, a titoio precauzionaie, di negozi,
laboratori, fabbrichc ed aitre aziende, nonchb ali'ordinanza N. 3 dei Dipartimento federaie
dell'economia pubbiica, dei 18 gennaio 1940, in merito ai sequestro ed alia vendita forzata.

Montreux-Territet, 25 ottobrc 1945.

Dlportimonto federaie deli'eeonomia pubbiiea,
11 capo dell'tllficio di controiio dei prezzi: R. PAHUD.



27. X. 1945 N* 252 — 2639

Prescrizione N. 195 D/45 delTUfflcIo federate dl controlio dei prezzl
concernente 1 viol indigeni deiia raccoita 1945

(Svizzera occidfentale e Svizzera meridionale)

(Del 20 ottobre 1945)

L'Uffieio federale di controlio dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Dipar-
tiniento federule dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente
il costo della vita e le misure per proteggere l'approwigionamento regolare
del mercato. d'intesa con la Divisione dell'agricoltura, a parziale modifica
della prescrizione N. 195B/45, del 19 settembre 1945, prescrive :

1. Svizzera occidentale:

a) Uli supplemeuto fino a 20 cent, per litro puö essere applicato sui prezzi
da pagare ai produttori per il mosto preso al torchio fissati dal la
prescrizione N. 195 B/45, del 19 settembre 1945, a lettera A «Svizzera
occidentale» (all'eccezione di Neucliätel e del mosto di ibridi [PD]).

b) Nel cantone di Neuchätel puö essere conteggiato un supplements fino
a fr 10 per gerla (100 It di uva pigiata).

c) Beroa. Viene soppresso il prezzo speciale per «crus particulars» della
cittä di Berna; il prezzo di questo mosto cade quindi sotto la classe di
prezzo «Berna I, lago di Bienna».

d) Ibridi (PD). I supplementi citati a lettere a e b qui sopra non s'appli-
cano al mosto d'ibridi.

Svizzera meridionale:

e) Per il cantone Ticino e la Mesolcina puö essere conteggiato uil supple-
mento fino a 10 cent per litro di mosto preso al torchio.

f) Non ö amme8so alcun supplement) per mosto di ibridi (americanos).

2. I supplementi accordati a cifra 1 qui sopra debbono figurqre separata,
mente nelle fatture.

3. Le altre disposizioni della prescrizione N. 195 B/45, del 19 settembre
1945, restano invariate.

4. Entrata In vigore. La presentc prescrizione entra immediatamente in
vigore.

Prescrizione N. 195 E/45 dell'Dfficio föderale dl controlio del prezzi
concernente i Yinl indigeni della raccoita 1945

(Svizzera Orientale, Svizzera settentrionale e Principato del Liechtenstein)
(Del 20 ottobre 1945)

L'Uffieio federale di controlio dei prezzi. vista l'ordinanza 1 del Diparti-
mento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente
il costo della vita e le misure per proteggere l'approwigionamento regolare
del mercato, d'intesa con la Divisione dell'agricoltura, a parziale modifica
della sua prescrizione N. 195 C/45, del 19 settembre 1945, prescrive:

1. I seguenti supplementi per litro possono essere applicati sui prezzi
lei mosto preso al torchio fissati nella prescrizione N. 195 C/45. del 19

settembre 1945. a lettere A e B, per la Svizzera Orientale, la Svizzera
settentrionale ed il Principato del Liechtenstein:

Vino di Borgogna rosso (Pinot noir):
a) Suppleraento di 10 cent, su tutti i prezzi. Fa stato quale base il grado

minimo Oechslö dell'anno scorso conformemente alia prescrizione
N 195 C/44, del 26 ottobre 1944.

b) Preniio di qualitä: fr. 1 per ettolitro e per grado superiore al grado
minimo Oeclislö dell'anno scorso, a patto che per le partite ehe non
raggiunge88ero quest'ultimo venga fatta una deduzione di fr. 1 per grado
e per ettolitro.

c) I bollettini ufficiali fanno stato per ü calcolo del preniio supplementäre.

Qualora questi non esistessero, puö solo essere tenuto conto di una
maggiorazione di 10 cent.

Riesling-Sylvaner, Räuschling e Chasselas: Tutti i prezzi di base sono
aumentati di 10 cent.

Elbling: Tutti i prezzi di base sono aumentati di 5 cent.
Ibridi (PD.): Nessun aumento dei prezzi di base.

2. I supplementi accordati a cifra 1 qui sopra debbono essere jndicati
separatamente nelle fatture.

3. Le altre disposizioni della prescrizione N. 195 C/45, del 19 settembre
1945, restano invariate.

4. Entrata In vigore. La presente prescrizione entra immediatamente iu
vigore.

Prescrizione I). 195 6/45 deli'Vfficio federale di controlio dei prezzi
concernente i margini massimi dei Tin! nelTiidnstria aiberghiera

(Del 20 ottobre 1945)

L'Uffieio federale di controlio dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Dipar-
timento federale dell'economia pubbliea, del 2 settembre 1939, concernente il
costo della vita e le misure per proteggere l'approwigionamento regolare
del mercato, d'intesa con la Divisione dell'agricoltura, a complemento della
sua prescrizione N. 195D/44, del 10 novembre 1944, prescrive :

1. I supplementi di prezzo da fätturarsi separatamente secondo le pre-
scrizioni N. 195 D/45 e 195 E/45 concementi i vini indigeni della raccoita 1945,
del 20 ottobre 1945, nonchö N. 195 F/45 concernente i margini dei vini nel
commercio, del 20 ottobre 1945, non possono essere trasferiti sui consuinatore
che al mas8imo nella loro effettiva misura (in centesimi). Questi supplementi
non possono quindi essere presi in considerazione nel calcolo del margine
percentuale dell'mdustria aiberghiera.

2. Le altre disposizioni della prescrizione N. 195 D/44. del 10 novembre
1944, restano invariate.

8. La presente prescrizione entra immediatamente in vigore.

Verfügung Mr. 496 der BigenSssiscben Preiskentrollstelle
über die höcbstzuiässigen Preise für Nahrungsmittel im November 1945

Berichtigung:
Die Detail-Höchstpreise gelten ab 7. November und nicht ab 1. November

1945, wie versehentlich auf Seite 2624 der Nr. 251 angegeben.

Prescriptions n° 496 de i'Office fdddral do contröie des prix
concernant les prix maxLmnms des denrtes en novembre 1945

Rectification:
Les prix de detail maximums sont valables seulemeut ä partir du

7 novembre et non pas du 1er novembre 1945, conime indique par erreur
ä la page 2626 du numero 251.

Redaktion:

Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Zu verkaufen

I Roll pult
In sehr schönem
Zustand, zu billigem
Preise.

Offerten unter
Chiffre A 70340 Q an
Publldtas St. aallen;

A vendre faute d'emplol:

machine d adresser
RONEO

en parfait 6tat, avec environ
1500 cllchös et accessolres.
Öftres sous chiffre Hab 533

& Publicitas Berne.

Ausgabe einer neuen

3rt-Pfandbrief-Anleibe, Serie XXX, von 1945, von Fr. 3700000#
der

Pfandbriefzentrale der schweizerischen Kantonalbanken
zur tellwciscn Konversion bzw. Rückzahlung der

4%-1'fandbrlrf-Anleihe, Serie VIR, von 193'», von Fr. 20 000 000,
die auf den 10. Februar 1916 gekündigt werden soll, und der

4 %-1'fnndbrIef-Anlcllie, Srrlo XI, von 1936, von Fr. 20 000 J00,
die auf den 15. Februar 1916 gekündigt werden soll.

Anlelhcnsbedluguugcu:
Zinssatz 3%%; Scmostcrcoupous per 15. Februar und 15. August. ItUckznlilnng ohne Kündigung

am 15. Februar 1964, mit vorzeitiger Rückzahlungsmogllchkclt für die Zentrale erstmals nach Ablauf von
10 Jahren. Inhabertltcl zu Fr. 1000 und Fr. 5000. Kotierung an den Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne,
St.Gallen und Zürich.

Emlsslonsprcls: 100% plus 0,60% eidgenössischer Titelstcmpcl für Konversionen
und Barzeichnung eu.

Zelolinungsfrlst: 27. Oktober bis 6. November 1945, mittags.
Der detaillierte Prospekt liegt bei den Banken zur Einsicht auf, wo auch Konversions- und Zeichnungsscheine

bezogen werden können.

ZUrloh, den 26. Oktober 1945. Pfondbiiefzontrale der schweizerischen Kantonalbanken.

Konverslonsanmeläungcn und Barzciclunmgen werden spesenfrei entgegengenommen von
nachstehenden, der Pfandbrlefzcntralc der schweizerischen Kautonalbankcn angeschlossenen Instituten:

Aarguulsehe Kanlonalbank
Appenzcll-ARb. Kuutonalbnnk
Appenzell-IRh. Kantonalbank
Banca dello Stato del eantone Tlelno
Basellandsehaftllehe Kantonalbank
Basler Kantonalbank
Cahse hypothiealre du eanton de Genive
Crfdlt fonclcr vnudols
Frelburger Staatsbank
Glarner Kantonalhank
Graubündner Knntonnlbank
Hypotheknrkasso des Kantons Bern
Kantonallinnk von Bern
Kantonalbank Sehwyz

Luzerncr Kantonalbank
Nenenburger Kanlonalbank
Kldvvaldner Kantonalbank
Obnaldncr Kanlonnlbnnk
St.-Gnlllselic Kuntonalbank
Scltuffbauser Kanlonalbank
Solothurncr Knntonnlbank
Tliurgaulsche Knnlonalbank
Urncr Kanlonalbank
Wandtlandcr Knnlonalbank
WallLser Knntonnlbank
Zugor Kuntonalbank
Zllrcber Knntonnlbank

Z 612

Ferner vermitteln alle übrigen Bankinstitute des Landes Konverslonsanmeldungcn und Barzeichnungen.

Englisch-
Freuisiscii-Übefsetzugeii
durch laugjahr. Export-llm-
i>ort Korrespondenten.
Aufragen unter B 70723 i) an
Puhlleilns Basel. I) 303

Stampfenbachstr 69
Zurch. Tel 284OI0

Vorteilhafte Occasioaeo

•tets vorrätig

Goflcurfence dektyale

La loi i£derale du 30 sep-
tembre 1943 sur la concur-
rencc ddloyale est eniröe
en viyueur ic 1*' mars 19S5.
Lc texte complet de cctte
loi peut itre eommandi
sous orme de tlrage A part
<8 pages) contre versement
prdalable de 30 cL (port
compris) sur compte de
chöques postaux III 5600.
Feuille officiclle suisse du
commerce, Berne.
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lederazic

In conformity dell'articolo 8 del regolamento d'esecuzione della legge
federale del 28 dicembre 1939 che istituisce il libro del debito della Con-
federazione, il Dipartimento federale delle finanze e delle dogane stabillsce
cbe il libro del debito della Confederazione sarä aperto dal

10 novembre al 10 dicembre 1945

percbö .vi possano essere iscritti i
qui sotto:

crediti derivanti dai prestiti elencati

I.
Elenco dei prestiti i cul titoli possono essere iscritti nel libro del debito

della Confederazione

Dcslgnazioue del prestiti scadenza denunciablll da
a) prcslill non ammortlzzablil: ordlnarla parte del debiloro

4 % Prestito federale 1931 30. 9. 1956 al 30. 9. 1946
4 % > > 1933 15. 12. 1953 al 15. 12. 1948
3 % > > Difesa nazionale. 1936 1. 4. 1940-1949 —
3 %% > > 1937 15. 7. 1952 —
4 % > 9 Difesa nazionale. 1940 15. 3.1950 al 15. 3. 1947
3%% > 9 1940 15.12. 1950 al 15. 12. 1948
3%% > > 1941 31. 5. 1953 al 31. 5. 1949
3 % > > Buoni di cassa 1941 31. 5. 1947 —
3%% 1 9 1941 1.12.1956 al 1. 12. 1951
2/2% » 1 Buoni di cassa 1941 1. 12. 1946 —
3/4% > 9 marzo 1942 15. 3. 1954 al 15. 3. 1949
3y«% > 9 luglio 1942 1. 7.1957 al 1. 7. 1952
2y2% » > Buoni dl cassa 1942 1. 7. 1949 —
2/s% 1 9 Buoni di cassa aprile 1943 15. 4.1948 —
3/2% > 1 novembre 1943 1. 11.1963 al 1. 11. 1955

3/4% > 1 1943 1. 11.1953 al 1. 11. 1949
2H% 1 1 Buoni di cassa nov. 1943 1.11.1948 —
3/2% > 9 maggio 1944 1. 5. 1964 al 1. 5. 1956
3%% > > maggio 1944 1. 5. 1955 al 1. 5. 1951
2/2% * > Buoni di cassa maggio 1944 1. 5. 1949 —
3/2% > 1 novembre 1944 15. 11. 1964 al 15. 11. 1956
3y4% > > novembre 1944 15. 11. 1954 al 15. 11. 1950
2%% > 1 Buoni di cassa nov. 1944 15. 11. 1949 —
3/2% > > giugno 1945 30. 6.1965 al 30. 6. 1960
3%% » 1 giugno 1945 30. 6. 1955 —
2H% > > Buoni di cassa giugno 1945 30. 6. 1950 —
3 -% Fcrrovie federal!, rendita 1890 — in ogni tempo
4 % > > marzo-novembre 1931 15. 4. 1951 al 15. 4. 1946
4 % > 1 1934 1. 3.1949 al 1. 3. 1946
3 54 % Fcrrovia Giura- Sempione 1894 31.12.1957 dal 1. 1. 1904

scadenza denunciablll da
b) prestiti ammortlzzablil: media parte dei debitore

3 % Prestito federate 1903 15 4. 1949 dal 15. 4. 1913
3/2% » 1 serie 1/111 1932/33 1. 4.1955 —
3y2% > » 1942 1. 1. 1968 al 1. 7. 1957
3/2% > > aprile 1943 15. 1.1965 al 15. 4. 1958
3 % Ferrovie federal! diff 1903 15.11.1955 dal 15. 11. 1917
3 54% » » 1932 1. 10.1955 —
3/2% » » 1935 15. 3. 1954 —
3 % • » 1938 30. 4. 1963 al 30. 4. 1948
4 % Ferrovia Svizzera centrale 1880 30. 4. 1952 —

3/2% » » • settembre 1894 15. 9.1952 dal 15. 9. 1904
3 54% » • • dicembre 1894 15.12.1952 dal 15. 12. 1904
3/2% • del Gottardo 1° ipoteca 1895 30. 9. 1962 dal 30. 9. 1901

II.
1. L'Amministrazione del libro del debito della Confederazione (Banca nazio-

nale svizzera a Berna) accoglie dai 10 novembre al 10 dicembre 1945 le
domande d'iscrizione di crediti derivanti dai prestiti compresi nell'elenco
qui sopra.

2. Le domande d'iscrizione sono da trasmettere con i titoli di cui si tratta
(muniti di tutte le cedole scadenti dopo il 1° dicembre 1945) all'Ammini-
strazione del libro del debito della Confederazione (Banca nazionale
svizzera a Berna), direttamente o per il tramite della Banca nazionale
svizzera o di altri istituti bancari. Eventuali spese sono a carico del
mitten te.

8. 1 moduli d'iscrizione (proposta, elenco delle firme, bordereau), come pure
le istruzioni concernenti il libro del debito, si possono ottenere presso
tutte le sedi, le filiali e le agenzie proprie della Banca nazionale svizzera.

Berna, 5 ottobre 1945.

Dipartimento federale delle finanze e delle dogane:

E. NOBS.

Societe de participation ä Industrie cuprique SA., Fribourg (Suisse)

Messieurs les actionnaires sont convoquös & la

22me assemble g6n£rale ordinaire

pour le samedi 10 novembre 1945, It 11 beures du matin, it lHötel Terminus,
& Fribourg.

ORDRE DU JOUR i
1° Proiocole.
2° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1944/45.
3° Rapport de Monsieur le vdrificateur des comptes pour 1944/45.

'4° Votation sur les conclusions de ces rapports; ddcharge aux organes
responsables; fixation du dividende.

5° Nommation du conseil d'administration.
6° Nommation d'un vörificateur des comptes pour l'exercice 1945/46.
7° Divers.

Les cartes d'admission h l'assemblde seront dölivröes ä Messieurs les actionnaires

jusqu'au 8 novembre inclusivement, moyennant döpöt de leurs actions, soit
au siöge de la socidtö & Fribourg, soit & la Socidtd de banque Suisse, ä Neuchfttel
ou ä Lausanne.

Le rapport de gestion, le bilan, le compte de pertes et profits ainsi que le
rapport du vdrificateur des comptes seront & la disposition de Messieurs les
actionnaires, au sidge de la socidtd, dds le Ier novembre 1945. F 49

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

zOrich /löwenstrasse ii.
TEL. 23 82 38

AGAR-AGAR
dänische, pulverisierte Ware soeben

•ingetroffan.
Anfragen erbeten an:

EMIL SCHELLEB & CIE., Aktiengesellschaft
ZÜRICH - Telephon Nummer 326860

A vendre

1 machine a ecrire UNDERWOOD

n° 574000, en trds boil dtat, caractdres

Pika, Touleau de 30 em. Prix interessant.
0fires sous chifire L 14388 x it Publl-
citas Gen&ve. X 227

Verlangen Sie beim Schweizerischen
Handelsamtsblatt Probenummern der Monatsschrift:
«Die Volkswirtschaft» (wirtschaftliche und
sozialstatistlsche Mitteilungen, Konjunkturberichte
Ober In- und Ausland, Mittellungen der
Eidgenössischen Lohnbegutachtungskommission, Richtsätze

fOr die Lohnanpassung u.a.m.).

STEUER- © -REKURSE

Nach kantonalem und Bundesrecht elnschlleOMch Kriegsgewinnsteuer, S.empel¬
abgaben usw. Beweismittel-Prüfung. Nach- und Strafsteuer-Angelegenhelten.

26 Jahre Praxis. Erstklassige Referenzen.

Steuer-Experte Ed. Aeberli, Bern
Aalbergergasse 46, Telephon 2 3128'29 12-1

Kanton Kern
Auf 1. Februar 1946 wird die dreißigste Amortisationsserie des Staatsanleibens

von 1906, Fr. 20000000 zu 3%%, mit Fr. 414 000 zur Rückzahlung gelangen, und es
sind hierfür folgende 828 Obligationen ausgelost worden:

Nrn.
4401— 4450
6201— 6250
7351— 7400
7883— 7900

10401—10410
12201—12250

Nrn.
13051—13100
13501—13550
15101—15150
16401—16450
17851—17900
19451—19500

Nm.
20851—20900
22301—22350
27201—27250
36401—36450
37901—37950
38001—38050

Die mit der Serie Nr. 10401—10450 ebenfalls gezogenen Nummern 10411—10450
werden erst auf 1. Februar 1947 zur Rückzahlung gelangen.

Auf 31. Januar 1946 wird die vierte Amortisationsserie des Staatsanleihens von
1937, Fr. 25 000000 zu 3 Yi%> mit Fr. 980 000 zur Rückzahlung gelangen, und es sind
hierfür folgende 980 Obligationen ausgelost worden:

Nm.
2147— 2150
7101— 7150
9801— 9850

10051—10100
13051—13100
16001—16050
16201—16250

Nm.
16451—16476
18901—18950
20001—20050
20051—20100
20151—20200
20551—20600
21651—21700

Nrn.
22051—22100
22151—22200
23651—23700
23751—23800
24501—24550
24551—24600
24851—24900

Die mit der Serie Nr. 16451—16500 ebenfalls gezogenen Nummern 16477—16500
werden auf 31. Januar 1947 zur Rückzahlung gelangen.

Betreffend der Nummern früherer Amortisationsserien, die bis heute noch nicht
znr Einlösung präsentiert worden sind, wird auf die bei den Zahlstellen liegende Liste
verwiesen. 532

Die betreffenden Inhaber werden darauf aufmerksam gemacht, daß alle diese Titel
von den angegebenen Terminen an nicht mehr zinstragend sind.

Bern, den 8. Oktober 1945. Der Finanzdirektor: Dürrenmatt.

Commercial English
Postal Course of 20 interesting lessons specially designed for [
correspondents and business men. The student's written work is corrected
by an Englishman and returned together with the next lesson. Also
Special Postal Course for English Composition and Style. Private
Lessons and Groups. — Translations. — For full particulars apply to

R. A. Langford, English Institute, Zurich
Pohfcanolr o Tel. 270537

Schweizerische Trenhandgesellschaft

BASEL Zürich Genf Lausanna
St.-Albananlage 1 Bahnhofstrasse 66 Rue du Mont-Bianc 3 Grand-Chfine 1
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